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Die Niederösterreichische Dorf‐ & Stadterneuerung kürte den „Roten Teppich von 

Zeillern“ zum besten Projekt 2011 des Landes Niederösterreich in der Kategorie 

„Siedeln, Bauen und Wohnen“. 

Eine Abordnung von Gemeindevertretern und des Dorferneuerungsvereines aus Zeil‐

lern erhielten im Rahmen eines stimmungsvollen Festaktes im Landhaus St. Pölten 

aus den Händen von Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll diese tolle Auszeichnung in 

Form einer Urkunde und Preisskulptur für den Zeillerner Marktplatz. Diese Anerken‐

nung ist das Resultat unser aller gemeinsamer Entwicklung mit einer konsequent  

qualitätsvollen und professionellen Umsetzung. Zeillern kann stolz sein auf dieses 

gelungene Werk. 

NÖ Dorf‐ & Stadterneuerungspreis für Zeillerner Marktplatz   
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Nachstehend Auszüge aus der 

Presseinformation, aus Platzgrün‐

den konnte nicht die gesamte 

Presseinfo abgedruckt werden, 

diese finden Sie unter 

www.zeillern.gv.at oder im 

Schaukasten am Zeillerner Markt‐

platz. 

 

Am Dienstag, 17. Jänner 2012, kür‐

te der Verein für Niederösterrei‐

chische Dorf‐ & Stadterneuerung 

den „Roten Teppich von Zeillern“ 

zu einem der besten Projekte des 

Landes. Das Architekturbüro non‐

conform architektur vor ort be‐

gleitete die Bürgerinnen und Bür‐

ger der Gemeinde Zeillern von 

Beginn an durch die beispielhafte 

Neugestaltung ihres Ortszent‐

rums. Dabei setzte das in Wien 

und Kärnten ansässige Büro in 

der ersten Phase des Projekts auf 

die vor ort ideenwerkstatt, die 

sich einmal mehr als ausgezeich‐

netes Werkzeug zur Einbindung 

der Bevölkerung in die kommuna‐

le Entwicklung bewies. Die Be‐

wohner/innen und konzipierten 

gemeinsam Zukunftsideen für 

ihre Gemeinde und beschlossen, 

Kirche, Schloss und Schlossinsel 

mit einem „Roten Teppich“ zu 

verbinden und in den Ortskern zu 

rücken.  

Christian Mitterlehner, Berater 

für Zeillern von der Niederöster‐

reichischen Dorferneuerung, ist 

überzeugt: „Die vor ort ideen‐

werkstatt ist ein sehr wirksames 

und stimulierendes Planungs‐

Medieninformation von nonconform, Architektur vor Ort 

instrument für solche kon‐

kreten Dorfentwicklungs‐

aufgaben wie in Zeillern. Es 

gelingt, in sehr kurzer Zeit 

eine große Begeisterung 

für eine gemeinsame Zu‐

kunft zu erzeugen und 

gleichzeitig mit konkreten 

und sofort umsetzbaren 

Projektvorschlägen zu 

punkten.“ 

Stellvertretend für das Team von 

nonconform architektur vor ort 

nahm Architektin Caren Ohrhal‐

linger gemeinsam mit Bürger‐

meister Rupert Perger und Dorf‐

erneuerungsobmann Wolfgang 

Strobl den niederösterreichischen 

Dorf‐ & Stadterneuerungspreis in 

der Kategorie „Siedeln‐Bauen‐

Wohnen über 1.000 Einwohner“ 

von Landeshauptmann Dr. Erwin 

Pröll entgegen.  

Im Juni 2009 war das Team von 

nonconform drei Tage lang in Zeil‐

lern zu Gast und dachte gemein‐

sam mit den Bewohnerinnen und 

Bewohnern intensiv über Zu‐

kunftsszenarien für das Ortszent‐

rum nach. Mehr als 200 

„Zeillinga“ beteiligten sich aktiv 

an der Ideenfindung und brach‐

ten mehr als 500 konkrete Vor‐

schläge ein. Diese verdichtete 

nonconform zu drei Gestaltungs‐

varianten. Bei der Abstimmung 

am Ende des Diskussionsprozes‐

ses entschied sich die Bevölke‐

rung für den „Roten Teppich“, 

der eine Verbindung von der Kir‐

che zum Schloss bis hin zur bisher 

stiefmütterlich behandelten Schlos‐

sinsel schafft. 

Der „Rote Teppich“: einheimische 

Gestaltungskompetenz 

Stolz marschieren die Zeillerner seit 

der feierlichen Eröffnung Ende Juli 

2011 über ihren neuen Marktplatz 

zwischen Kirche und Schloss. Die 

erste von drei Ausbaustufen des 

„Roten Teppichs“ ist abgeschlossen. 

Der Boden aus eingefärbtem Beton 

stammt von der ortsansässigen Fir‐

ma Lehner Beton. Dank des Licht‐

konzepts von Dieter Bartenbach prä‐

sentieren sich der Platz und die Info‐

wand aus Lärchenholz auch nachts 

als stimmungsvolles und attraktives 

Verweil‐Ambiente. Die Sitzbänke 

wurden vom Obmann des Dorfer‐

neuerungsvereines Wolfgang Strobl 

entworfen und in Eigenregie durch 

den Dorferneuerungsverein gefer‐

tigt.  

Der Bau des Marktplatzes und der 

angrenzenden Brücke über den Zeit‐

lbach kostete rund 350.000 Euro.  
 

Mehr Informationen zur Entwick‐

lungsgeschichte des „Roten Tep‐

pichs“ finden Sie in der digitalen vor 

ort ideenwerkstatt unter http://

zeillern.vor‐ort.at.  

Roter Teppich für Zeillern 

Niederösterreichischer Dorf‐ & Stadterneuerungspreis für Zeillern im Mostviertel 
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Der Bausprechtag im Februar 

entfällt wegen Faschingsdiens‐

tag. Nächster Bausprechtag: 

Dienstag, 20. März 2012 

von 17:00 bis 18:00 Uhr  

Gemeindeamt Zeillern.  

Bausachverständiger Bmstr. Ru‐

pert Kern steht den Bauwerbern 

für Fragen zur Verfügung. Bitte 

geplante Bauvorhaben bis o.g. 

Termin einreichen. 

Bausprechtag 
Gemeindeamt 

Standesamtliche 
Mitteilungen 

Parteienverkehr Gemeindeamt Zeillern  
 

Mo. 08.00‐12.00 Uhr 

Di. 08.00‐12.00 u. 13.00‐18.00 Uhr 

Mi. kein Parteienverkehr ! 

Do., Fr. 08.00‐12.00 Uhr 

Geburten:  
 

Eibl Simon,  

Kleinbergstraße 434/3 
 

Dravoj Sebastian,  

Kleinbergstr. 432/1 
 

Antonia Zehetgruber,  

Schulstraße 449, 
 

Selina Lichtenschopf,  

Kleinberg 273, 
 

Freudenschuß Johanna, 

Kleinbergstr. 433/3 

 

Todesfälle: 
 

Auguste Stix, Kleinberg 79 
 

Rosa Röcklinger,  

Martin Zeiller Str. 385 

Auszahlung von Förderungen nach  

§ 27 NÖ Tierzuchtgesetz (Besamungszuschüsse) 

Jede Gemeinde hat jährlich bis spätestens 15. April über alle von ihr im 

Vorjahr auf Basis § 27 NÖ Tierzuchtgesetz gewährten agrarischen Demini‐

mis‐Beihilfen an das Amt der NÖ Landesregierung zu berichten. Die Land‐

wirte werden daher aufgefordert, bei entsprechender Mitnahme der Be‐

samungsbelege aller im Jahr 2011 durchgeführten Besamungen bis längs‐

tens Ende Februar am Gemeindeamt Zeillern zur Beantragung der Förder‐

auszahlung vorzulegen. 

Der 1. Teil der Besamungszuschüsse für 2012 soll wieder in der Zeit von 15. 

– 30. Juni 2012 am Gemeindeamt beantragt und abgerechnet werden. 

Schüler‐Bustranport St. Peter, Seitenst., Waidhofen 

Die Marktgemeinde Zeillern führt keine Schülerlisten für den Extrabus‐
transport mehr. Bitte bei Bedarf bzgl. Transport von Zeillern nach Seiten‐
stetten, St.Peter oder nach Waidhofen direkt bei den Busunternehmen 
melden. 
 

Bustransport nach St.Peter (Poly), und Seitenstetten (Gymnasium):  
Fa. Fellner, Hauptstr. 8, Krenstetten, Tel.: 07476/77212, Fax.: 07476/777‐
80. 
 

Für HTL und Gymn. Waidhofen (zum Bahnhof Amstetten ca. 6.00 Uhr) 
Fa. Weidinger, 3321 Ardagger Stift 123, Tel: 07479/7291 o. 0660/2531466, 
Fax: 07479/20027,. 
 

Bei Fragen, Anliegen und Wünsche bitte direkt die Busunternehmer  
kontaktieren. 

Reisepassinformation: Kindermiteintragung endet mit 15. Juni 2012 

Am Faschingsdienstag, 

21.02.2012, endet der Partei‐

enverkehr um 12.00 Uhr. 

 

Ab Juni 2012 werden Kindermiteintra‐

gungen in österr. Reisepässen ungül‐

tig, auch wenn der Reisepass noch 

nicht abgelaufen ist. Jedes Kind be‐

nötigt ab 15.06.2012 einen eigenen 

Reisepass oder einen Personal‐

ausweis, je nach Einreisebestim‐

mungen des Landes, bei Grenz‐

übertritt. 

Infos beim Bürgerbüro der BH 

Amstetten, Tel.:07472/9025‐

21130, www.noe.gv.at o. 

www.help.gv.at 
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Der Prüfungsausschuss hat am 

27.09.2011 eine angesagte Prüfung 

der Gemeindegebarung sowie der 

Marktgemeinde Zeillern‐KEG ab‐

gehalten, der stellvertretende Ob‐

mann des Prüfungsausschusses, 

GR DI Lehner bringt dem Gemein‐

derat den schriftlichen Bericht 

über das Ergebnis der Prüfung 

vom 27.09.2011 zur Kenntnis. 

 

TOP 5: Photovoltaikanlage ‐ För‐

derungsvertrag 

Die Förderzusage des Landes be‐

läuft sich vorläufig auf 5% der In‐

vestitionskosten, welche auf die 

kommenden 4 Jahre aufgeteilt zur 

Auszahlung gelangt.  

Der Erlös aus dem Einspeisetarif 

(derzeit 26/29 Cent pro KWh) wird 

der Gesamtförderung zugerech‐

net. Ebenso wird bei der Kollau‐

dierung die Höhe der endgültigen 

Bundesförderung feststehen. Der 

Gemeinderat hat die vorbehaltlo‐

se Annahme der Zusicherung des 

NÖ Wasserwirtschaftsfonds vom 

11.10.2011, WWF‐20242005/3, für 

den Bau der Abwasserbeseiti‐

gungsanlage Zeillern, Errichtung 

einer Photovoltaikanlage, Bauab‐

schnitt 05, erklärt. 

Abstimmungsergebnis: 18:0 einst. 

 

TOP 6: Auflassung von öffentli‐

chem Gut ‐ Schloßstraße 

Zwei Parteien beantragten einen 

Teil des öffentlichen Gutes der 

Marktgemeinde Zeillern aufzulas‐

sen und in privates Eigentum zu 

übertragen. Durch die grundbü‐

cherliche Durchführung erwach‐

sen der Gemeinde keine Kosten. 

Der Gemeinderat hat die Auflas‐

sung des öffentlichen Gutes im 

Bericht Gemeinderatsitzung Dezember 2011 

Folgende Tagesordnungspunkte 

wurden in der Sitzung vom 

16.12.2011 öffentlich behandelt: 

 

TOP 1: Genehmigung bzw. Abän‐

derung der Verhandlungsschrift 

der letzten Sitzung 

Da keine Einwände erhoben wur‐

den, gilt das Sitzungsprotokoll als 

genehmigt. 

 

TOP 2: Voranschlag 2012 und mit‐

telfristiger Finanzplan 2012 ‐ 2015 

Der Entwurf des Voranschlages für 

2012 ist in der Zeit von 23.11.2011 

bis 07.12.2011 zur allgemeinen 

öffentlichen Einsichtnahme aufge‐

legen. Erinnerungen dazu wurden 

keine eingebracht. Der Voran‐

schlag für 2012 wird dem Gemein‐

derat vorgetragen und erläutert.  

Dieser ergibt: 

o.H.    €  2.409.200,‐ 

a.o.H.    €  1.010.600,‐ 

Gesamt   €  3.419.800,‐ 

Der Gemeinderat hat die Annahme 

des Voranschlages für 2012 und 

den mittelfristigen Finanzplan für 

2012 bis 2015 beschlossen. 

Abstimmungsergebnis:  18:0 einst. 

 

TOP 3: Voranschlag 2012 der KG 

Auf Grund des mittelfristigen Fi‐

nanzplanes hat der Gemeinderat 

den Voranschlag für die Marktge‐

meinde Zeillern Orts‐ und Infra‐

strukturentwicklungs‐Kommandit‐

gesellschaft beschlossen. Einnah‐

men und Ausgaben für die Be‐

triebskosten der Volksschule Zeil‐

lern: € 19.200,‐. 

Abstimmungsergebnis:  18:0 einst. 

 

TOP 4: Bericht des Prüfungsaus‐

schusses 

Ausmaß von 159 m² und die Über‐

tragung ins Eigentum der antrag‐

stellenden Parteien beschlossen. 

Abstimmungsergebnis: 17:0 einst. 

 

TOP 7: Auflassung von öffentli‐

chem Gut ‐ Grundstückspreise 

Der Gemeinderat hat folgenden 

Grundstückspreis für die Übernah‐

me von öffentlichem Gut beschlos‐

sen € 0,80 für ldw. Grund. Dieser 

Preis gilt ab 01.01.2012. 

Abstimmungsergebnis: 18:0 einst. 

 

TOP 8: Wasserwerksgen. Zeillern ‐ 

Gebrauchsabgabe 

Der Gemeinderat hat die Rücker‐

stattung der für das Kalenderjahr 

2010 erstatteten Gebrauchsabga‐

be an die Wasserwerksgenossen‐

schaft Zeillern beschlossen. 

Abstimmungsergebnis: 18:0 einst. 

 

TOP 9: Abtretung der Gebühren‐

hoheit für die Wasserlieferung                      

Der Gemeinderat hat die Abtre‐

tung der Gebührenhoheit für die 

Wasserlieferung für eine Liegen‐

schaft an die Stadtwerke Amstet‐

ten beschlossen. 

Abstimmungsergebnis:  18:0 einst. 

 

TOP 10: Mietvertrag KG‐Wohnung 

Der Mietvertrag für die Kindergar‐

tenwohnung wurde um 1 Jahr ver‐

längert. 

Abstimmungsergebnis: 18:0 ‐ 

einst. 

 

TOP 11: Subventionsansuchen 

Subventionsansuchen wurden von 

Kirchenchor, USV Lehner Oed/

Zeillern und Musikverein gestellt . 

Der Gemeinderat hat für den Kir‐

chenchor und Musikverein eine 
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Bericht Gemeinderatsitzung Dezember 2011 

Subvention für 2012 beschlossen. 

Abstimmungsergebnis: 18:0 einst. 

 

TOP 12: Kooperationsvertrag mit 

der Kulturvernetzung NÖ 

Der Gemeinderat hat die Beteili‐

gung am Projekt „Klangevolution 

der Blasmusik“ in der angeführten 

Form samt Übernahme der Kosten 

für den Ankauf der Skulptur be‐

schlossen. 

Abstimmungsergebnis:  13:5 

4 Enthaltungen: GV Gugler , GV 

Hagler, GR Freudenschuss, GR 

Lumplecker 

1 Gegenstimme: GR Gatterbauer 

TOP 13: Hauptschulgemeinde 

Amstetten – Übereinkommen au‐

ßerordentliche Schulumlage 

Der Gemeinderat hat den Abschluss 

des Übereinkommens zwischen 

den Gemeinden der Hauptschulge‐

meinde Amstetten über die Auftei‐

lung der außerordentlichen 

Schulumlage zur Finanzierung der 

neuen Schule in der Pestalozzistra‐

ße in Amstetten genehmigt. 

Abstimmungsergebnis:  17:0 – ein‐

stimmig  

(GR Haimberger hat vor der Ab‐

stimmung den Sitzungssaal verlas‐

sen). 

 

TOP 14: Freiwillige Feuerwehr Zeil‐

lern – Ankauf eines hydraulischen 

Rettungsgerätes 

Die Freiwillige Feuerwehr Zeillern 

hat ein Ansuchen um Förderung 

der Anschaffung eines hydrauli‐

schen Rettungsgerätes gestellt. 

Der Gemeinderat hat beschlossen, 

dass eine Gemeindeförderung zum 

Ankauf eines hydraulischen Ret‐

tungsgerätes an die FFW Zeillern 

ausgezahlt werden. 

Abstimmungsergebnis:  18:0 ‐

einst. 

 

TOP 15: Abwasserbeseitigungsan‐

lage – Annahme des Förderungs‐

vertrages 

Der Gemeinderat hat die vorbe‐

haltlose Annahme des Förde‐

rungsvertrages der Kommunal‐

kredit Public Consulting GmbH 

vom 02.12.2011, Antragsnummer 

B101499, betreffend die Gewäh‐

rung eines Bauphasen‐ u. Finan‐

zierungszuschusses für die Ab‐

wasserbeseitigungsanlage BA 4 

Zeillern erklärt. 

Weiters bestätigt der Gemeinde‐

rat die Aufbringung der Finanzie‐

rung.  

Abstimmungsergebnis:  18:0 ‐ ein‐

stimmig. 

Jagdpachtauszahlung 

Wie in den letzten Jahren erfolgt 

auch heuer wieder die Jagdpacht‐

Auszahlung nicht in bar.  

Die Jagdpacht wird auf das Konto 

der jeweiligen Grundbesitzer über‐

weisen. Wir bitten um Bekanntga‐

be von geänderten Kontonum‐

mern, Bankverbindungen, Hof‐

übergaben (bedingt auch Überga‐

be des Jagdpachts) Grundstücks‐

zukauf oder –verkauf (Vorlage von 

Verträgen notwendig) bis Mitte 

Februar 2012 am Gemeindeamt 

Zeillern. 

Zeckenimpfung: Vorsorgen ist der beste Schutz! 

Seitens der Landesregierung NÖ wird heuer wieder die 

Zeckenschutzimpfung empfohlen.  

Informationsblätter über die Impfung liegen am Ge‐

meindeamt auf.  

Am Gesundheitsamt der BH Amstetten, Preinsba‐

cherstr. 11, sind Schutzimpfungen jeweils an einen 

Dienstag, zwischen 8.00 und 12.00 Uhr sowie zwischen 

14.00 und 18.00 Uhr möglich. 

Impfpässe sind mitzubringen, die Impfstoffe für Kinder 

als auch für Erwachsene liegen vor Ort auf. 

Gemeindekalender noch erhältlich 

Zeillern‐Gemeindekalender mit sämtlichen Zeillerner Terminen sind am 

Gemeindeamt noch kostenfrei erhältlich, falls Bedarf besteht. 
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Die Landesregierung hat beschlos‐

sen, sozial bedürftigen Niederös‐

terreicherinnen und Niederöster‐

reichern einen einmaligen Heizkos‐

tenzuschuss für die Heizperiode 

2011/2012 in der Höhe von € 130,‐ zu 

gewähren. Der Heizkostenzu‐

schuss soll beim Gemeindeamt am 

Hauptwohnsitz der Betroffenen 

beantragt werden. Die Auszahlung 

erfolgt direkt durch das Amt der 

NÖ Landesregierung. Der Heizkos‐

tenzuschuss kann auf dem Gemein‐

deamt des Hauptwohnsitzes ab 

sofort bis 30. April 2012 

(einlangend bei der Gemeinde)

beantragt werden, auch von Aus‐

gleichszulagenbezieherInnen 

muss ein Antrag erfolgen. (Es er‐

folgt keine automatische Überwei‐

sung seitens des Landes für Aus‐

gleichszulagenbezieherInnen). 

Wer kann den Heizkostenzuschuss 

erhalten: 

* BezieherInnen einer Mindestpen‐

sion nach § 293 ASVG (Ausgleichs‐

zulagenbezieherInnen) 

* BezieherInnen einer Leistung aus 

der Arbeitslosenversicherung, die 

als arbeitssuchend gemeldet sind 

und deren Arbeitslosengeld/

Notstandshilfe den jeweiligen Aus‐

gleichszulagenrichtsatz nicht über‐

steigt  

* BezieherInnen von Kinderbetreu‐

ungsgeld, der NÖ Familienhilfe 

oder des NÖ Kinderbetreuungszu‐

schusses, deren Familieneinkom‐

men den og. Ausgleichszulagen‐

richtsatz nicht übersteigt  

* sonstige EinkommensbezieherIn‐

nen, deren Familieneinkommen 

den Ausgleichszulagenrichtsatz 

nicht übersteigt 

Einkommensgrenzen (Brutto): 

*Alleinstehende: € 814,82 

* Ehepaare, Lebensgem.: € 1.221,68 

* zzgl. für jedes Kind € 125,72  

** für jede weiteren Erwachsenen 

im Haushalt € 406,86 . 

Für BezieherInnen von Kinderbe‐

treuungsgeld u. von AMS‐

Leistungen gelten folgenden Richt‐

sätze: 

* Alleinstehende: € 950,08 

* Ehepaare, Lebensgem.: € 1.424,47 

* für jedes weitere Kind ist ein Be‐

trag von € 146,58 hinzuzurechnen, 

solange für dieses Kind Familien‐

beihilfe bezogen wird. 

** für jede weitere erwachsene 

Person ist ein Betrag von € 474,39 

hinzuzurechnen. 

Die Richtlinien und Antragsformu‐

lare sind am Gemeindeamt und auf 

der Landeshomepage 

www.noe.gv.at erhältlich.  

Telefonische Auskünfte über den 

Heizkostenzuschuss erhalten Sie 

beim Bürgerservice‐Telefon: 

02742/9005‐11603 oder am Gemein‐

deamt Zeillern. 

Heizkostenzuschuss —Erhöhung der Ausgleichszulagenrichtsatzes ab 2012 

Pensionsversicherungs‐

anstalt NÖ 
Auskunft und Beratung in Amstet‐

ten, Gebietskrankenkasse, Anzen‐

gruberstraße 8,  

7.30—11.30 und 12.30—14.00 Uhr, 

jeden Dienstag u. Mittwoch (bei 

Feiertagen ist kein Ersatztermin 

vorgesehen). Zur Vorsprache ist ein 

Lichtbildausweis/Identitätsnach‐

weis mitzubringen. 
 

Pensionsversicherungsanstalt NÖ, 

St. Pölten 

www.pensionsversicherung.at 

Sprechtage Bildungsberatung NÖ 

Erwachsenenbildung 

Di, 07.02.2012, 9 – 16 Uhr, BH 
Amstetten, Preinsbacherstraße 11, 
Raum 118 

Mi, 15.02.2012, 9 – 16 Uhr, Arbeiter‐
kammer Amstetten, Wienerstr.55 

Mi, 29.02.2012, 9 – 16 Uhr, Markt‐

gemeinde Öhling, Haus Mostvier‐

tel, Mostviertelplatz  

Nähere Infos unter 

www.bildungsberatung‐noe.at 
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Wochenend‐Notdienste 

Infos über Ärztedienst unter www.artznoe.at oder unter www.noezz.at 

Müllabfuhr 

Mekam Fr, 10.02.2012 

Fr, 24.02.2012 

Restmüll Fr, 10.02.2012 

Altpapier Mi, 21.03.2012 

Termin 

Dienstag, 07.02.2012 und 21.02.2012 

Donnerstag, 09.02.2012 und 23.02.2012 

Uhrzeit 

08.00‐09.45 Uhr 

16.00‐16.45 Uhr 

Im ASZ (Kläranlage) werden übernommen:  

Sperrmüll, Alteisen, Altholzverpackungen, HPDE‐Eimer natur, transparent u. bunt, PET‐Flaschen farblos u. ge‐

färbt, LPDE‐Folien natur u. transparent, färbig od. bedruckt, Kartonagen‐Verpackung, Papiersäcke sow. Elektro‐

nik‐Schrott und Bauschutt. Abgabe der NÖLI‐Kübel für Altspeiseöl und –fett u. Altmedikamente möglich. Ent‐

sorgung von Autobatterien gratis . Bitte kein Eternit in das Altstoffsammelzentrum, Eternit darf nur noch in 

Amstetten bzw. in den größeren Altstoffsammelzentren entsorgt werden. Beim Entsorgen bitte das Eternit 

wegen Asbestgefahr nicht zerkleinern. 

Bauschuttübernahme in kleinen Mengen möglich. 

Problemstoffabgabe während des Jahres nur im ASZ Amstetten Ost möglich. 

Bitte keine Altöle und Fette in den Kanal! Es kommt zu kostenintensiven Störun‐

gen der Kläranlage! NÖLI‐Küberl sind am Gemeindeamt gratis erhältlich. 

Altstoffsammelzentrum Zeillern 

Datum Prakt. Arzt Zahnarzt Apotheken Amstetten  

04./05.02.2012 Dr. Zehetgruber, 07476/77501 
Kapellenweg 2, Aschbach 

MR Dr. M. Beinl, 07477/43321 
Amstettner Str.1, Seitenstetten 

Stadt Apoth., 07472/62233 
Hauptpl. 17‐19, Amstetten 

11./12.02.2012 Dr. Steininger, 07433/2333 
Postgasse 5/1, Wallsee 

Dr. J. Kukla, 07433/2360 
Marktpl.18, 3313 Wallsee 

Mariahilf Apoth., 07472/62711 
Wienerstr. 21, Amstetten 

18./19.02.2012 Dr. Lahnsteiner, 07432/2220 
Strengberg 32, Strengberg 

Dr. F. Nigl, 07472/62900 
Hauptpl. 30, 3300 Amstetten 

Stadion Apoth., 07474/65865 
Ybbsstr. 35, Amstetten 

25./26.02.2012 Dr. Heschl, 07478/445 
Stadlweg 1, Oed 

Dr. W. Salaberger, 07487/2700 
Lindeng. 5, 3264 Gresten 

Stadt Apoth., 07472/62233 
Hauptpl. 17‐19, Amstetten 

Alttextilsammlung—Neu auch Hausabholung ab 10 Säcken 

Für Alttextilien stehen die aufgestellten Behälter für Sammelzwecke zur Verfügung. Bitte nur in gereinigtem 

Zustand und in Säcken einwerfen. 

Neu: Hausabholung ab 10 vollen Säcken vom GVU. Infoblätter/Anmeldeblätter am Gemeindeamt oder Anmel‐

dung unter info@gvuam.at. 

Volle Säck können von Mo.‐Fr., von 8.00‐12.00 Uhr beim ARGE Sozialdienst Mostviertel in Amstetten, Preinsba‐

cherstr. 39, abgegeben werden. 
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Bevölkerungsbewegung 2011 

27 Geburten  

Pallinger Johannes, Reitzberg 109 

Berger Lea, Pyhra 148 

Wagner Paul, Mozartstr. 2 

Maischberger Hanna, Kleinberg 85 

Brunner Rosalie, Schloßstr. 32 

Ring Valerie, Rosenfeld 289, 

Gruber Miriam, Groschopf 115 

Schaurhofer Mareike, Hauptstr. 6 

Schoder Michael, Rosenfeld 184 

14 Hochzeiten 

Bettina und Andreas Zarl, 

Salzgrub 198 

Dr. Maria und Dr. Clemens Schau‐

rhofer, Hauptstraße 6 

Ursula und Josef Bruckböck, 

Flachsberg 103 

Andrea und DI Adalbert Kammer‐

hofer, Kleinberg 351 

Renate und Christian Kube, 

Schönfeldstraße 3 B 

Goldene Hochzeiten 

Spreitz Alois und Anna Elisabeth, 

Jakobstr. 21 

Buchberger Josef und Aloisia,  

Rosenfeld 182 

Stolz Franz und Rosa,  

Ludwigsdorf 76 

Lehner Franz und Erika,  

Hauptstraße 285 

Wimmer Felix, Mozartstraße 22 

Bruckböck Anna, Flachsberg 103 

Kammerhofer Lea, Kleinberg 351 

Schadauer Gabriel, Dorf 170 

Zarl Peter, Groschopf 112 

Gruber Lisa, Friedlmühle 252 

Mistelbauer Lisa, Jakobsstr. 21 

Dorninger Elia‐Aileen,  

Kleinbergstr. 434/10 

Estokova Hana, Hauptstr. 30 a/3 

Braun Leni, Pyhra 271 

Hahn‐Hahn Samuel,  

Schönfeldstr. 1/2 

Mayrhofer Daniel, Gebetsberg 151 

Gugler Noah, Oberzeillern 446 

Pihringer Julian, Cidelaristr. 396 

Eibl Simon, Kleinbergstr. 434/3 

Zehetgruber Antonia, Schulstr. 449 

Dravoj Sebastian,  

Kleinbergstr. 432/1 

Katharina und Stefan Schadauer, 

Dorf 170 

Petra und Erwin Sonnleitner, 

Reitzberg 108 

Zuzana Mateasova und Jan Estok, 

Hauptstraße 30 a 

Waltraud und Gerald Kern, 

Rabenleiten 248 

Sabrina und Wolfgang Redl, 

Ludwigsdorf 272 

Nicole und Christian Brunner, 

Schlossstraße 32 

Markus und Tamara Kammerhofer, 

Kleinberg 84 

Nicole und Robert Dorninger, 

Kleinbergstraße 434/10 

 

Spreitz Ludwig u. Leopoldine,  

Kindergartenstr. 306 

König Leopold und Sieglinde, 

Schörghof 218 

Hagler Friedrich und Elfriede,  

Salzgrub 199 

 

Diamantene Hochzeiten 

Lammerhuber Johann und Maria 

Ludwigsdorf 68 

Jetzinger Ignaz und Josefa 

Reinthal 49 
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85. Geburtstag 

Buchberger Theresia,  

Friedlmühle 210 

Ebner Anna, Ludwigsdorf 72 

Zehetgruber Maria, Kleinberg 53 † 

Sturl Marianne, Gebetsberg 150 

Auer Johann, Salzgrub 196 

 
 
 
90. Geburtstag 
 

Dannhofer Maria, Kirchholz 226 

Hofer Josefa, Hickersberg 179 † 

Stolz Stefanie, Engersdorf 119 

Pfaffeneder Anna, Groschopf 123 

 

16 Sterbefälle              † 

Kerschbaummayr Josef,  

Friedlmühle 207 

Eladl Mohab, Schönfeldstraße 4 

Kropfreiter Franz, Hauptstr. 27 

Obstmayer Martha,  

ehem. Hauptstr. 15, Landespensi‐

onistenheim Wallsee 

Zeiner Theresia, Schörghof 219 

Mayrhofer Theresia,  

Reitzberg 108 

Latzelsberger Christine,  

Oberzeillern 130 

Zehetgruber Maria, Kleinberg 53 

Jost Christine, Hauptstr. 4 

Brandstetter Franz, Ludwigsd.70 

Dorn Theresia, Groschopf 112 

Hofer Josefa, Hickersberg 179 

Pfaffeneder Josef,  

Kindergartenstraße 305 

Brachner Katharina, Pyhra 271 

Buchberger Johanna,  

ehem. Rosenfeld 182, Landes‐

pensionistenheim Wallsee 

Stix Auguste, Kleinberg 79 

Bevölkerungsbewegung 2011 

80. Geburtstag 
 

Haidbauer Martha, Hoffeldstr. 37 

Groissberger Maria, Hörsdorf 89 

Haidbauer Alois, Dorf 236 

Perneder Karl, Friedlmühle 206 

Schadenhofer Josef, Pyhrastr. 20 

Jandl Hermann, Dorf 167 

Haidbauer Margarete, Dorf 236 

Blutsch Eveline, Limbergsr. 313 

Scheuch Anna, Hauptstr. 280 

Zeiner Maria, Oberzeillern 126 

Sandhofer Rosa, Ludwigsdorf 65 

Hagler Karl, Lemberg 193 

Affengruber Barbara,  

Engersdorf 118 

Ladner Wilhelm, Rabenleiten 267 

Rosenberger Josef,  

Schörghofstr. 294 

Pilz Georg, Schörghof 222 

Schaupp Maria, Schlossstr. 38 

Zur Geburt von Hana Estokova 
gratulierte GR Anna Ebner und 
überbrachte im Namen der Ge‐
meinde die besten Glückwün‐
sche.  
 
 

Am Bild die glücklichen Eltern 
Zuzana Mateasova und Jan Es‐
tok mit 
der klei‐
nen Ha‐
na. 

Geburt Hana Estokova 

Gratulationen 

90. Geburtstag Josef Peham 
 
Den 90. Geburtstag feierte Josef Peham, Gebetsberg 142.  
Herzlich gratulierten (am Bild v. li.n.re.:) Franz Walter 
(Kameradschaftsbundobmann), Bgm. Rupert Perger, GR Friedrich Pallin‐
ger (ÖVP‐Obmann), Franz Hofbauer (Bauernbund), Johanna Hörersdorfer 
(Pfarrgemeinde), 
Johann Auer
(Seniorenbundeh‐
renobmann), GR 
Ing. Ernest Scho‐
der Bauernbund‐
obmann), Pfarrer 
Dr. Rupert Grill, 
Adalbert Kinast
(Seniorenbund‐
obmann). Vorne: 
Franziska und der 
rüstige 90er Josef 
Peham. 
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Gratulationen 

Geburt  
Lisa Maxima Gruber 

Den Eltern Andrea und Markus 
Gruber, Friedlmühle 252, über‐
brachte GR Cornelia Kastenhof‐
er im Namen der Gemeinde die 
besten Glückwünsche zur Ge‐
burt von Tochter Lisa Maxima. 

Am Bild Mutter Andrea mit Lisa 
und Vater Markus Gruber mit 
Sophia. 
 
 

Geburt  
Julian Pihringer 

Gemeinderätin Cornelia Kas‐
tenhofer gratulierte im Namen 
der Gemeinde der Familie Pih‐
ringer, Cidelaristraße 396, zum 
zweiten Sohn recht herzlich 
und überbrachte neben den 
Glückwünschen ein Sparbuch 
für Julian. 

Am Bild: Vater Günther mit Ni‐
klas und Mutter Susanne mit 
Julian Pihringer. 

80. Geburtstag Maria Schaupp 

Den 80. Geburtstag feierte Maria Schaupp, Schloßstr. 38, mit zahlreichen 

Gratulanten.  

Am Bild von li.n.re.: Ger‐

traud Lienbacher (Sen‐

iorenbund), Adalbert 

Kinast (Seniorenbundob‐

mann), Karl und Maria 

Schaupp, Bgm. Rupert Per‐

ger, DI Wolfgang Rump‐

lmaier (Pfarrgemeinderat). 

90. Geburtstag Anna Pfaffeneder  

Den 90. Geburtstag feierte Anna Pfaffeneder, Groschopf 123, mit zahlreichen 
Gratulanten. 

Am Bild von li.n.re.: Gerhard 
Gruber (Bauernbund), 
Vzbgm. Adolf Gruber, GR 
Renate Haimberger Orts‐
bäuerin), Anna Pfaffeneder, 
Anna Waser (Pfarrge‐
meinderätin), Adalbert 
Kinast (Seniorenbund‐
obmann), Pfarrer Dr. Ru‐
pert Grill. 

85. Geburtstag Franz Schadauer 

Den 85. Geburtstag feierte Franz Schadauer, Dorf 170, mit zahlreichen Gratu‐
lanten. 

Am Bild von li.n.re. vor‐
ne: Pfarrer Mag. Manf‐
red Heiderer, Franz 
Schadauer, Anna  
Krupholz (Seniorenbund 
Wallsee), Vzbgm. Adolf 
Gruber, hinten: GR Ing. 
Ernest Schoder (Bauern‐
bundobmann), Anton 
Zarl (Kameraden), Stefan 
Schadauer (Bauern‐
bund), Ingetraud 
Schadauer, Hagler Alois 
(Senioren), Franz 
Schadauer, Josef Hintersteiner (ÖKB). 
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Gratulationen 

Anlässlich der Verleihung des 

Titels „Schulrätin“ an ROL Mari‐

anne Peham fand in der Volks‐

schule am Mittwoch, dem 18. 

Jänner, eine kleine Feier statt. 

Fachinspektor für Religion, Mag. 

Ernst Merkinger, überreichte 

persönlich das Dekret, das be‐

sondere Leistungen im Religi‐

onsunterricht und darüber hin‐

aus würdigt. In seiner Rede hob 

er die vielen Aktivitäten von Frau 

Peham im schulischen, aber auch 

pfarrlichen Bereich hervor.  

Unter den Gratulanten war auch 

Bürgermeister Rupert Perger, 

der ein Geschenk der Gemeinde 

überreichte. Natürlich gratulier‐

ten auch die Kolleginnen und 

Kollegen der Schule und die Kin‐

der. Sie hatten für „ihre“ Frau 

Religionslehrerin einige Lieder 

und Texte vorbereitet. 

 

Bericht von  

Dir. Karin Labenbacher. 

 

Titelverleihung  
Schulrätin“ an  
ROL Marianne Peham 

Geburt Samuel  

Hahn‐Hahn 

Zur Geburt von Elia‐Aileen Dornin‐

ger, Kleinbergstraße 434/10, gratu‐

lierte im Namen der Gemeinde GR 

Anna Ebner herzlich und überbrach‐

te die besten Wünsche. 

Am Bild die glücklichen Eltern Ro‐

bert und Nicole Dorninger mit Elia‐

Aileen. 

Geburt Elia‐Aileen 
Dorninger 

GR Anna Ebner gratulierte im Na‐

men der Gemeinde herzlich zur 

Geburt von Samuel Hahn‐Hahn, 

Mozartstraße 8 und überbrachte 

Blumen und die besten Wünsche. 

Am Bild die glückliche Familie mit 

Vater Philipp Jesina und Fabian, 

Mutter Andrea Hahn‐Hahn mit 

Samuel und Jana. 

Am Bild: von re. nach li.: Bgm. Rupert Perger, Mag. Ernst Merkinger, Dir. 
Karin Labenbacher, Schulrätin Religionslehrerin Marianne Peham,  
VL Daniela Lienbacher, OSR Dir. a.D. Johann Peham, OLFWE Gertrud 
Aichinger, VOL Regina Brandstetter, VOL Annemarie Aigner, VOL Gertrude 
Buchberger und Pastoralassistent Mag. Michael Kammerhuber. 
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Dorferneuerungsverein Zeillern 

ren sehr wertvolle und engagier‐

te Partner bei diesem anspruchs‐

vollen Projekt, dafür möchte ich 

mich besonders bedanken. 

Mittlerweise wissen wir, dass der 

Weg, den wir beschritten haben, 

sehr erfolgreich war. Die Strate‐

gie, möglichst viele Bürger in die 

Entstehung einzubeziehen, die 

Ausführung und Gestaltung dann 

in professionelle Hände zu geben, 

hat sich als richtig erwiesen. Er‐

folgreiche Werke entstehen 

wenn der Prozess einer Entwick‐

lung wichtiger ist als irgendein 

vorher festgelegter Entwurf ein‐

zelner. 

In diesem Sinne wollen wir die 

Projektvorhaben, die der Master‐

plan für das Jahr 2012 vorsieht in 

gleicher Weise weiterführen.  

Trotz einiger Schwierigkeiten und 

einigen zwischenmenschlichen 

Das Jahr 2011 war für uns das Jahr 

der Wahrheit, denn es ist immer 

ein großer Unterschied, ob man 

ein Projekt mit vielen Ideen und 

Visionen entwickelt, oder ob man 

es realisiert. 

So hat uns die Umsetzung des 

ersten Bauabschnittes des Mas‐

terplans sehr in Anspruch genom‐

men, auch deshalb, weil für die 

Fertigstellung ein unverrückbarer 

Eröffnungstermin angepeilt wer‐

den musste. Aber mit vereinten 

Kräften und auch durch die Mithil‐

fe vieler Freiwilliger, bei denen ich 

mich herzlich bedanken möchte, 

konnte das Projekt zeitgerecht 

fertiggestellt werden.  

Die einheimischen Firmen, beson‐

ders die Firma Lehner mit ihrer 

ausgezeichneten Betontechnolo‐

gie und die Firma Waser mit der 

Konstruktion der Info‐Wand, wa‐

Problemen, die unsere Arbeit teil‐

weise behinderten, darf ich den Zeil‐

lerner/Innen versichern, dass wir 

unsere Grundsätze der offenen Dis‐

kussion, der langfristigen Projekt‐

sichtweise und der unabdingbaren 

Qualität auch bei den anstehenden 

Aufgaben beibehalten werden.  

Ich danke allen unermüdlichen Mit‐

kämpfer in der Dorferneuerung, 

dem Gemeinderat und Gemeinde‐

vorstand für das Vertrauen und dem 

Bürgermeister für sein vorbildliches 

Engagement, Verständnis und den 

Arbeitseifer.  

Abschließend möchte ich speziell die 

Jugendlichen einladen, bei diesem 

Prozess aktiv mitzuarbeiten und Ver‐

antwortung zu übernehmen, denn 

das aktive Entwickeln der Zukunft ist 

ein andauernder Prozess.  

 

Wolfgang Strobl MDes 

Obmann DOERN 

Jahresberichte 2011 

Mit unserer Partnergemeinde 

Zeilarn wurde auch im Jahr 2011 

wieder ein intensiver Kontakt ge‐

pflegt.  

Beim Cidelarifest am 24. Juli 2011 

freuten wir uns über zahlreiche 

Gäste der Partnergemeinde Zei‐

lern mit Bgm. Ludwig Matzeder 

an der Spitze. 

Bei der Radfahrt vom 19.‐21. Au‐

gust 2011 starteten radbegeisterte 

Zeillerner nach Zeilarn. Wir wur‐

den wieder auf‘s Herzlichste emp‐

fangen. Die Gastfreundschaft der 

Zeilarner hat uns wieder sehr be‐

Partnergemeinde Zeilarn 

eindruckt. Der Radfahrgegenbe‐

such der Zeilarner fand schon 1 

Woche später im August statt. 
 

Die Partnerschaft wurde auch 

auf Pfarrebene gelebt: Der 

Zeilarner Ministrantenbesuch im 

Sommer fand auch heuer wieder 

statt, auch der Ausflug der Zeil‐

lerner Ministranten führte sie ins 

schöne Bayernland nach Zeilarn. 
 

Im September waren Gemeinde‐

vertreter, Feuerwehrleute, unse‐

re Musikkapelle und Vereinsver‐

treter zum großen 40‐Jährigen 

Jubiläum unserer Partnergemein‐

de Zeilarn geladen. Mit einem tol‐

len Fest wurde der Zusammen‐

schluss der Gemeinden Gumpers‐

dorf, Obertürken und Schildthurn 

im Jahre 1971 gefeiert. 
 

Beim Fussballländermatch im Ok‐

tober gab es auf sportlicher Seite 

noch ein Kräftemessen, wobei 

sich der Zeilarner FC Bayernfan‐

club über seinen Sieg freuen durf‐

te. 
 

Im Jahr 2012 freuen wir uns auf 

eine weitere rege Partnerschaft 

mit zahlreichen Besuchen ! 
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Kulturstammtisch 3311 

Um den Stress wieder gut ab‐
zubauen, entschlossen wir uns 
zu unserer Ausfahrt ins Land 
der Römer nach Carnuntum, 
Petronell und Deutsch Alten‐
burg. Da die Römer ja über eine 
sehr „bewusste“ Lebensweise 
verfügten, konnten wir uns so‐
fort in ihr Leben einfühlen und 
kehrten –auch dank unseres 
sehr verlässlichen Chauffeurs 
Uli‐ sehr entspannt nach Hause 
zurück. 

Der Fotowettbewerb zum The‐
ma Erde‐ Feuer‐ Luft und Was‐
ser gestaltete sich auch heuer 
wieder als große Herausforde‐
rung für die Jury. Danke für die 
zahlreichen Fotoabgaben und 
den dadurch wieder sehr gelun‐
genen Kalender. Wir werden 
uns auch für 2012 wieder ein 
interessantes Thema einfallen 
lassen. 

Jahresberichte 2011 

Wir Mitglieder vom Kulturstamm‐
tisch 3311 blicken heuer auf ein sehr 
„umtriebiges“ Jahr zurück: 

Nach einer Neuwahl des Vorstan‐
des im Juni 2011 liefen die letzten 
Vorbereitungen für das am 24. Juli 
2011 stattfindende Cidelarifest an. 
Ein Jahr harter Arbeit mit vielen 
Sitzungen, Verhandlungen und Bas‐
telstunden fand seinen Abschluss 
an einem verregneten Tag, der der 
guten Stimmung aber keinen Ab‐
bruch tun konnte. Positive Rück‐
meldungen belohnten uns für die 
vielen ehrenamtlichen Stunden, die 
wir aufgewendet hatten. Es war ein 
gelungenes Fest, das zeigte, dass 
wir Zeillerner etwas auf die Füße 
stellen können, wenn wir zusam‐
menhelfen. Und vielleicht gibt es ja 
eine Fortsetzung… 

Am 29. Juli besuchte eine Abord‐
nung des Stammtisches die alljährli‐
che Aufführung des Theatersom‐
mers in Haag. 

2011 fand aus terminlichen Gründen 
keine Musicalfahrt statt, für heuer 
wird schon eifrig an einer Fahrt ge‐
bastelt. Näheres wird später verra‐
ten… 

Wir wollen uns auf diesem Weg 
nochmals bei allen bedanken, die 
sich für das Cidelarifest engagiert 
haben und uns tatkräftig unter‐
stützt haben. Allem voran steht da‐
bei der Einsatz unseres Bürgermeis‐
ters, der von Beginn an an unsere 
Sache geglaubt hat und uns als mit‐
gliedermäßig gering besetztem Ver‐
ein die Durchführung einer so gro‐
ßen Veranstaltung anvertraut hat. 

Abschließend wünschen wir allen 
Kulturfreunden in Zeillern ein glück‐
liches und geruhsames Jahr 2012 
und freuen uns darauf, vielleicht 
wieder neue Mitglieder in unserer 
Runde begrüßen zu dürfen. 

Josef Brandstetter 

Wieder ein toller Erfolg und neuer 
Besucherrekord! 

Das Veranstalterteam (GV Wolf‐
gang Schweighofer und GV Leo‐
pold Hagler) bedankt sich bei allen 
Mitwirkenden, Helfern, Unterstüt‐
zern und Sponsoren, die zum groß‐
artigen Erfolg der heurigen Veran‐
staltung beigetragen haben. 

Besinnlich und abwechslungsreich 
gestaltete sich auch heuer wieder 
das vorweihnachtliche Programm 
beim Zeillerner Adventmarkt vom 
26. und 27. November 2011.  

Sowohl die erfolgreich bewährte 
und bestens organisierte Kinderbe‐
treuung durch Schüler der BAKIP 
(unter der Leitung von Margit Zein‐

Adventmarkt in Zeillern 2011 

er) , als auch Ponyreiten, musi‐
kalische Beiträge (verschiedene 
Ensembles der Musikschule und 
erstmalig Vocale Mostviertel), 
Traditionelles, Kunsthandwerk 
und die erfolgreich vom Kultur‐
verein veranstaltete Buchaus‐
stellung begeisterten die zahl‐
reich erschienenen Besucher. Im 
Hof des Schlosses verköstigten 
örtliche Vereine die Besucher 
mit kulinarischen Schmankerln, 
während ein Schmied und ein 
Drechsler ihre Arbeit präsentier‐
ten. Den bereits 16 vorhandenen 
Adventfenstern im Schlosshof 
(von Kindern bei der Kinderbe‐
treuung in den letzten Jahren 
gemalt) konnten 3 weitere Bil‐

der hinzugefügt werden (Danke an 
alle Firmen und Sponsoren). 
Die Präsentation der Preisträger 
des heurigen Photowettbewerbes 
erfolgte durch Mitglieder des Kul‐
turvereins. 
Am Sonntagabend gestaltete sich 
erneut der Fackelzug mit Kindern, 
dem Nikolaus und der Trachtenmu‐
sikkapelle ‐ erstmalig über den neu‐
en Marktplatz in den Schlosshof ‐ 
als absoluter Höhepunkt. 
Schlosspächterin Annemarie Preuer 
gilt für die gute Zusammenarbeit 
und großzügige Unterstützung 
schon während der Vorbereitungs‐
phasen  ein besonderes Danke‐
schön. 

GV MinR Wolfgang Schweighofer 
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Bücherei 

Am Bild: Das Bilderbuchkino am 3.12.2011 fand bei vielen Kindern großes Interesse. 

ausgearbeitet. Mit unserem Pro‐

jekt „Wir lesen gemeinsam ein 

Buch“ haben wir 47 Bücher vom 

Büchereiverband gewonnen. 

Unseren Sponsoren, allen voran 

der Raiffeisenkasse ein herzliches 

DANKE für die großzügige Unter‐

stützung im Jahr 2011. 

Bei allen, die uns geholfen haben, 

durch tatkräftige Unterstützung 

oder durch Spenden von Büchern 

oder Geld, wir konnten dadurch 

unsere Bücherei interessant ge‐

Im Namen des Senior – und Juni‐

orbüchereiteams möchte ich mich 

bei allen unseren Lesern bedan‐

ken, die uns auch letztes Jahr wie‐

der treu geblieben sind, und auch 

bei jenen, die wir neu in unseren 

Leserkreis aufnehmen durften. 

Im Jahr 2011 hat sich einiges getan 

und davon möchte ich ihnen nun 

berichten. 

Unsere Leserschar ist 2011 von 

176 Lesern auf 214 Leser ange‐

wachsen. 

Die Anzahl der aktiven Be‐

nutzer ist 152 Personen, 

das Durchschnittsalter ist 

29 Jahre. Den Buchbe‐

stand konnten wir 2011 von 

3507 Büchern auf 4o54 

Bücher aufstocken. Wir 

hatten 2011 3075 Entleh‐

nungen, also um 518 Ent‐

lehnungen mehr als 2010. 

2011 haben wir 9 Projekte 

Ich möchte mich bei allen Mitglie‐

dern für das vergangene Jahr be‐

danken und vor allem bei jenen 

die sehr pflichtbewusst die 

Stammtische besucht haben und 

bei jenen, die im Namen der Zeit‐

bank ihre Dienste verrichtet ha‐

ben. 

Im Februar ist der Jahresbeitrag 

fällig (Einzelperson: 36 €, Paar: 60 

€) und bitte selbstständig einzu‐

zahlen bei der Raika Zeillern, 

Kto.Nr. 1.812.940, BLZ 32025, oder 

Zeitbank 55+ 

in Form eines Dauerauftrages. Es 

ergeht keine gesonderte Auffor‐

derung an die Mitglieder den Bei‐

trag zu leisten. 

Weiters möchten wir von der 

Zeitbank auch für das Jahr 2012 

unsere Dienste wieder anbieten, 

Mitglieder können jederzeit auf‐

genommen werden. 

Die Termine für die Stammtische 

für das Jahr 2012 sind aus dem 

Gemeindekalender oder dem 

Schaukasten zu entnehmen. 

Am Dienstag, 13. März 2012, ist im 

Cafe Öllinger ein gemütlicher Nach‐

mittag (ab 16 Uhr) geplant, bei dem 

man gemütlich zusammensitzt und 

sich gemeinsam unterhalten kann, 

nicht nur für Mitglieder sondern für 

alle die gerne kommen wollen. Ab‐

holung von Zuhause ist möglich! 

 

Johanna Gruber, Zeitbankobfrau 

Zeillern, Tel.: 0650/5985225 

Jahresberichte 2011 

stalten.—Ein herzliches Danke‐

schön! 

Wir wollen unsere Leser auch heu‐

er wieder mit einem gut sortierten 

Buchbestand verwöhnen, damit 

auch 2012 die Lust am Lesen erhal‐

ten bleibt. 
 

Karin Strobl (Büchereileiterin) 
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Begegnen – Genießen – Veranstal‐

ten … die traditionellen Schlag‐

worte des Schloss Hotel Zeillern. 

Dennoch konnte im vergangen 

Jahr 2011 viel Neues in die Tat um‐

gesetzt werden. Nach nur kurzer 

Planungsphase haben wir es mit‐

hilfe der Gemeinde, vor allem 

durch die tatkräftige Unterstüt‐

zung unseres Herrn Bürgermeister 

Rupert Perger, und dem Niederös‐

terreichischen Blasmusikverband 

geschafft, unser Schloss Hotel 

Zeillern in ein Schloss für Musik 

und Events umzuwandeln. 

Durch strukturelle Veränderun‐

gen, professionelles Marketing 

und qualifizierte Mitarbeiter ist es 

uns erfreulicherweise gelungen, 

trotz absteigender Nächtigungs‐

zahlen im Raum Mostviertel, unse‐

re Auslastung im Vergleich zu den 

Vorjahren gleichbleibend zu hal‐

ten. 

Mit einigen Mühen ist es uns nun 

gelungen, den Standort Zeillern 

sowohl für Kultur‐ und Musikbe‐

geisterte als auch für Seminar‐ und 

Eventgäste noch attraktiver zu 

gestalten. Weiters erfreuen wir 

uns über den großen Zuwachs an 

Hochzeiten. 

Daher möchte ich mich auf diesem 

Weg bei all meinen Mitarbeitern, 

unseren Stammkunden, unseren 

musikalischen Partnern (ÖBV, 

NÖBV, Volkskultur, Chorszene, Jaz‐

zakademie, …), diversen Seminar‐

gästen und vor allem bei den Zeil‐

lerner Bürgern und den umliegen‐

den Beherbergungsbetrieben für 

die gute Zusammenarbeit und ihre 

Unterstützung bedanken! 

Auch zukünftig möchten wir an 

unserem Marketingkonzept fest‐

halten und das Schloss Hotel mit 

viel Engagement und Liebe zum 

Detail noch attraktiver gestalten. 

Annemarie Preuer & Team 

 

 

 

Schloss Hotel Zeillern  

macht Freu(n)de! 

Jahresberichte 2011 

Schloss Hotel Zeillern  

(ÖVGW), die eine starke Vertre‐

tung unserer Anliegen als Was‐

serversorger ist und zahlreiche 

Serviceleistungen und Weiterbil‐

dungen anbietet.  

Bei den Bautätigkeiten ist zu be‐

richten, dass die Erweiterung 

der Mozartstraße im Auftrag der 

WWG Zeillern durch die Ages für 

Bauwesen errichtet wurde. Es 

traten im Hauptleitungsnetz 

zwei Rohrbrüche auf, die rasch 

saniert werden konnten. Für ei‐

ne Wasserlieferung nach Destel‐

berg wurde ein Vertrag ausgear‐

beitet. Verschiedene Systeme 

der Fernalarmierung wurden 

getestet. Das Projekt Hochbe‐

hälterbau in Oberzeillern wurde 

sehr oft besprochen, zu einer 

Einigung ist es jedoch nicht ge‐

kommen.  

Die Wasserwerksgenossenschaft 

Zeillern hat am 25. 02. 2011 ihre jähr‐

liche Vollversammlung abgehalten, 

wo ein umfangreiches Arbeitspro‐

gramm beschlossen wurde. Dazu 

zählt u. a. die Anschaffung einer 

neuen, der Norm entsprechenden 

UV‐Anlage. Dem Vorstand der Ge‐

nossenschaft ist die Qualität der 

geleisteten Arbeit sehr wichtig, 

daher wurde auch heuer wieder in 

die Weiterbildung der Vorstands‐

mitglieder und Wasserwarte inves‐

tiert. Peham Franz legte im Juni 

2011 die Prüfung zum Wassermeis‐

ter mit sehr gutem Erfolg ab. Wir 

gratulieren und freuen uns, eine 

amtlich anerkannte Fachkraft für 

Arbeiten in der Genossenschaft zu 

haben. Weiters sind wir seit heuer 

Mitglied der Österreichischen Verei‐

nigung für das Gas‐ und Wasserfach 

Wassergenossenschaft Zeillern 

Laut dem Gutachten vom Prüfla‐

bor Ages‐Linz entspricht das ver‐

teilte Trinkwasser den lebensmit‐

telrechtlichen Vorschriften. Der 

Wasserprüfbericht wird auf 

Wunsch zugestellt. 

Wichtige Wassermesswerte:  

Gesamthärte: 20,2 dH° 

Nitrat: 11,7 mg/l 

Nitrit: kleiner 0,01 mg/l 

Radioaktivität nicht nachweisbar. 

Abschließend möchten wir unsere 

Mitglieder recht herzlich zur  

Vollversammlung am Mittwoch, 

den 14.03.2012 um 19.30 Uhr  

im Schlosshotel Zeillern einladen. 

 

Der Vorstand der Wasserwerksge‐

nossenschaft Zeillern  

 

Andreas Redl (Obmann) 
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Technische Einsätze. 

Mitgliederstand per 31.12.2011: 91 

Mitglieder davon 7 Jugend, 66 

Aktive und 18 Reservisten.  

Das Jahr 2012 wird für die FF Zeil‐

lern ein besonderes Jahr, weil 

ein neues hydraulisches Ret‐

tungsgerät angekauft wird, um 

die Effizienz bei der Unfallret‐

tung zu steigern. Die Kosten des 

Geräts belaufen sich auf ca. 21 

000 €, von welchen 5000 € vom 

Land NÖ, 9000 € von der Ge‐

meinde und  7000 € von der FF 

Zeillern finanziert werden. Die 

7000 € setzen sich aus Sponso‐

rengeldern diverser Firmen aus 

der Umgebung und aus Spenden 

der Bevölkerung Zeillerns zu‐

sammen. Bei dieser Gelegenheit 

möchte Ihnen die FF Zeillern ei‐

nen herzlichen Dank für die 

Spenden der Jahressammlung 

aussprechen. 

Zu unserer Sommerveranstal‐

tung, dem traditionellen Insel‐

Jahresberichte 2011 

Der Jahreswechsel ist immer wie‐

der Anlass für die FF Zeillern, sich 

bei zahlreichen Personen für die 

Loyalität des vergangenen Jahres 

zu bedanken. Unser Dank gilt dem 

Gemeinderat unter Führung des 

Bürgermeisters Rupert Perger.  

Weiteres möchten wir uns bei den 

Obleuten vieler Zeillerner Vereine 

bedanken. Ein ganz besonderer 

Dank gilt auch Ihnen, liebe Gemein‐

debürger und Gemeindebürgerin‐

nen. Sie haben uns 2011 wieder tat‐

kräftig unterstützt. Wir danken 

Ihnen herzlichst und hoffen auch in 

Zukunft auf gute Zusammenarbeit.   

Besonders erwähnen möchte ich 

noch die Kameraden die heuer für 

ihre langjährigen Verdienste in der 

Feuerwehr geehrt worden sind: LM 

Freudenschuss Engelbert 50 Jahre, 

LM Leonhartsberger Leopold jun. 

und LM Gruber Rupert je 25 Jahre. 

Noch einige Zahlen: Die Feuerwehr 

Zeillern absolvierte 2011 66 Einsät‐

ze, davon 9 Brandeinsätze und 57 

FF Zeillern

fest der FF Zeillern, möchten wir 

jetzt schon einladen. Der Termin 

wird das Wochenende 20./21. Juli 

sein.  

Noch ein Blick in die Zukunft:                  

Am 25. Februar 2012 von 8:00‐

12:00 findet eine Feuerlöscher 

Überprüfung statt. (alle 2 Jahre 

müssen Feuerlöscher überprüft 

werden, es besteht auch die Mög‐

lichkeit sich einen neuen zu kaufe.) 

Aufgrund der steigenden Benzin‐

preise ist die Feuerwehr leider ge‐

zwungen ab 1.1.2012 bei den Was‐

sertransporten zur Pool Füllung 

oder Ähnliches eine Gebühr von 

15€ je Fahrt inkl. 4000l Wasser ein‐

zuheben.  

Abschließend möchten die FF Zeil‐

lern und ich Ihnen ein gutes neues 

Jahr und viel Erfolg und Gesund‐

heit für das Jahr 2012 wünschen.  

 

Hochachtungsvoll, 

HBI Herbert Harmoser (e.h.) 

 

Niederösterreichischer Landesfeuerwehrverband 

Feuerlöschüberprüfung  

am Samstag, 25.02.2012  

von 8.00 bis 12.00 Uhr  

im Bauhof der Gemeinde. 

Am Bild von li.n.re. das neue Feuerwehrkom‐

mando: OBI Leopold Mayrhofer, OV Manfred 

Rafetseder, FM Wolfgang Bruckbäck, Bgm. 

Rupert Perger, V Thomas Pfaffeneder, HBI 

Herbert Harmoser, EOV Wolfgang Zeiner. 
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Gesunde Gemeinde Zeillern 

Tai Chi für Kinder  

und Erwachsene 

Lernen sie durch Tai Chi, wie Sie 

Ihre Lebensenergie aktivieren 

und so wieder Lebensfreude in 

Ihnen einkehren kann. Tai Chi ist 

eine alte, meditative Bewegungs‐

form aus China und kein Kampf‐

sport. 

Was bewirkt Tai Chi: Abbau des 

Alltagsstresses, man lernt Tai 

Chi, um tiefe Ruhe einkehren zu 

lassen, es verkörpert Einklang 

mit sich selbst und dient zur Ent‐

spannung. Tai Chi‐Lektionen sind 

für alle Altersgruppen geeignet. 

Es sind keine besonderen Vor‐

kenntnisse erforderlich.  
 

Mitzubringen: leichte, lockere 

Kleidung, Gymnastik‐ o. Turn‐

schuhe. 
 

4 Abende, jeweils Freitag, 24.02., 

02.03., 09.03. und 16.03.2012 im 

Kindergartenturnsaal Zeillern. 

Kinder:  16.30 Uhr, Kosten: € 40,‐ 

Erwachsene: 19.00 Uhr, € 80,‐ 
 

Anmeldung:  

0664/59 664 53 bei  

Tai Chi Meister H. 

Hebertinger. 

Kostenfreies Seniorenturnen—LeBe 

Die Union Zeillern bietet den Senioren wieder ein kos‐

tenfreies Sportprogramm „LeBe“ unter der Leitung 

von Fitlehrwart Lieselotte Pesek. Gerade mit zunehmenden Alter ist es be‐

sonders wichtig, für die Erhaltung der Gesundheit, beweglich, fit und vital 

zu bleiben. Ausreichende Bewegung ist eine Voraussetzung für körperliche 

und geistige Gesundheit bis ins hohe Alter. 
 

Alle Personen ab 55 + sind herzlich eingeladen, an diesem kostenlosen Pro‐

gramm teilzunehmen, gerne sind neue Turner(innen) willkommen.—Auch 

das gesellige Miteinander nach dem Turnen wird gepflegt. 

Start: Mi, 07. 03. 2012, 17.15 Uhr 8 x kostenlos!  

Anmeldung bitte bei Fr. Pesek unter  

Tel.: 0660/1226041. 

Das Jahr 2011 war aus Sicht der „Gesunden Gemeinde“ wieder ein auf Be‐

wegung zugeschnittenes Jahr. Bereits im Jänner begannen die ersten Kur‐

se mit einem breiten Bewegungsangebot, wie Konditionstraining, Damen‐

turnen, Kinderturnen für alle Altersgruppen, und vieles mehr. Besonders 

freut es mich, dass die therapeutische Wirbelsäulengymnastik so gut ange‐

nommen wird. Im Herbst verbuchten die Kurse wieder Rekordbesucher‐

zahlen. So waren z.B. beim Konditionstraining/Skigymnastik über 30 Teil‐

nehmer, neu im Herbst‐Programm 2011 war Zumba, welches sich bei den 

Damen von größter Beliebtheit erfreute. Grundsätzlich war der Turnsaal 

wieder vollkommen ausgebucht, sodass sogar auf den Kindergartenturns‐

aal mit Tai Chi ausgewichen werden musste. 
 

Finanziell unterstütze die Gesunde Gemeinde mit dem Ankauf von Ter‐

rabändern, Pezibällen und Steppbretter das Sportangebot im Turnsaal. 
 

Im Februar animierte der Raucherentwöhnungsvortag mit Lasermethode 

einige Raucher, ihr Laster aufzugeben. 
 

Das angebotene Vorsorge aktiv Programm sowie der Ernährungskurs mit 

ärztlicher Begleitung, wurden zwar angeboten, kamen aber mangels Inte‐

resse nicht zustande. 
 

Im April wurde ein interessanter Vortrag bzgl. Handynutzung im Kindesal‐

ter mit Dr. Panholzer angeboten, wichtige Informationen wurden dabei 

weitergegeben. 
 

Ich möchte mich bei allen Kursleiter/Innen, Trainer/Innen und Vortragenden 

sehr herzlich für diesen Erfolg bedanken. Für das Jahr 2012 wünsche ich 

allen Zeillerner/innen ein gesundes und bewegtes neues Jahr 2012! 

 

GR Ing. Franz Bruckner 

Jahresberichte 2011 
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Der Union Beachvolleyballverein 

Zeillern kann auf ein erfolgreiches 

Jahr 2011 zurückblicken. 

Bei der Generalversammlung am 3. 

April 2011 wurden Neuwahlen 

durchgeführt, dabei wurde Manf‐

red Rafetseder als neuer Obmann 

des Beachvolleyballvereins ge‐

wählt. Weitere neue Vorstandsmit‐

glieder sind: 

Kassier: Wolfgang Kastenhofer 

Kassierstv.: Jürgen Haider 

Kassaprüfer: Manuel Hochrieser 

Kassaprüferstv.: DI Wolfgang 

Rumplmaier 

Der restliche Vorstand nahm 

die Wiederwahl an: 

Obmannstv.: Wolfgang 

Pfaffeneder 

Schriftführer: Daniel Redl 

Schriftführerstv.: Heinz Zarl 
 

Sportlich wurde an einigen 

Turnieren in der näheren 

Umgebung mit großem Er‐

folg teilgenommen. Beson‐

ders hervorzuheben ist da‐

bei der Turniersieg in 

Winklarn, der 2. Platz in Ste‐

phanshart und die Plätze 2 

Vereine—Jahresberichte 2011 

und 5 in der Nachbargemeinde 

Öhling. 

Sehr erfolgreich war am 18. Juni 

2011 das Turnier in Zeillern. Unter 

zahlreichen Teilnehmern setzte 

sich ein Team aus Winklarn durch. 

Im Anschluss an das Turnier wurde 

der Sieger noch mit einer Beach‐

party gefeiert. 
 

Im Rahmen der Kinderferienspiele 

wurden auch heuer die Grundtech‐

niken unseres Sportes gelehrt. Da‐

bei fanden 15 Kindern den Weg zu 

unserem Centrecourt. 
 

Am 6. August 2011 kürten wir die 

Vereinsmeister bei einem internen 

Turnier. 
 

Für die kommende Beachsaison 

ergibt sich folgender Ausblick: 

Tagesreise zum Schifliegen am 

Kulm am 14. Jänner 2012,  

Beachvolleyballturnier am 23. Juni 

2012. 
 

 

Ein gutes und erfolgreiches neues 

Jahr 2012 wünscht 
 

 

Obmann Manfred Rafetseder 

Sportunion Zeillern 

Beachvolleyballverein  

Für die Sportunion Zeillern wäre 
das Jahr 2011 ein sehr erfolgrei‐
ches gewesen, hätten wir nicht 
den plötzlichen Tod unseres Eh‐
renobmannes Josef Pfaffenender 
zur Kenntnis nehmen müssen. 
Nicht nur für seine Familie und 
Freunde war dies eine schreckli‐
che Tatsache, sondern auch für 
uns in der Sportunion ein trauriger 
Verlust der uns sehr bewegte. Das 

ehrende Gedenken werden wir 
stets bewahren. 
Die Sektionsleiterin und die Ver‐
einsobmänner haben auch heuer 
wieder eine erfolgreiche Bilanz 
aufzuweisen. Sie verstehen es je‐
des Jahr aufs Neue durch Verant‐
wortungsbewusstsein, gesunde 
Motivation und Aktivitäten die Ver‐
eine und das familiäre Vereinsle‐
ben weiter zu entwickeln. Wir kön‐

nen in Zeillern auf ein so attrakti‐
ves Freizeitangebot stolz sein. 
Ich danke allen Funktionär/Innen 
für die geleistete Arbeit und freue 
mich auch heuer wieder auf eine 
schöne Saison und auf sportliche 
Erfolge der vielen Mitglieder. 
 
Ein sportliches Glück auf 
 
Wolfgang Strobl MDes (Obmann) 
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Aus sportlicher Sicht war das Jahr 

2011 durchwegs positiv: 

Unsere Kampfmannschaft belegt 

nach Abschluss der Herbstmeister‐

schaft der Gebietsliga West 

den 4. Tabellenrang und konnte vor 

allem in den letzten Spielen mit 

sehr guten Leistungen überzeugen. 

Wie in den vergangenen Saisonen 

wurden auch 2011 wieder verstärkt 

eigene Nachwuchsspieler in der 

Kampfmannschaft eingesetzt.  

Dass der Zusammenhalt und die 

Einstellung unserer jungen Spieler 

stimmt, zeigt der gute Trainingsbe‐

such. Dies beweist auch die 1B‐

Mannschaft, in der fast ausschließ‐

lich junge Eigenbauspieler zum Ein‐

satz kamen. Die 1‐B‐Mannschaft 

überwintert auf dem 2. Tabellen‐

platz und spielte die ganze Herbst‐

meisterschaft hindurch konstant 

gut. 

Erfreulich präsentierte sich 2011 

unser Fußball‐Nachwuchs: 

Insgesamt werden in unseren 5 

Nachwuchsmannschaften an die 70 

Kinder und Jugendliche ausgebildet 

und finden eine sinnvolle und ge‐

sunde Freizeitbeschäftigung.  

Die U8‐Mannschaft und auch das 

U10‐Team spielten in einem Bewerb 

ohne Tabellenwertung. Beide 

Nachwuchsmannschaften boten 

erfreuliche Leistungen. 

Die U12 wurde im Unteren‐Play‐

Off‐Bewerb guter Dritter. Das 

U14‐Team ist derzeit überaus er‐

folgreich und gewann den Obe‐

ren‐Play‐Off‐Bewerb. Wir gratulie‐

ren dem Herbstmeisterteam. 

Die U17‐Mannschaft belegt der‐

zeit den 5. Platz. 

Um den Nachwuchsbereich er‐

folgreich fortführen zu können, 

suchen wir laufend fußballinteres‐

sierte Personen, die bereit sind, 

mitzuhelfen. Wir möchten auch 

wieder allen Eltern unserer Nach‐

wuchsspieler für das Verständnis, 

welches sie dem Fußballsport 

entgegenbringen, herzlich dan‐

ken. 

Bedanken möchten wir uns auch 

bei der Freiwilligen Feuerwehr 

und dem Musikverein für die Un‐

terstützung bei der auf der 

Schlossinsel durchgeführten Ver‐

anstaltung. 

Ein Teil des Budgets wurde wie‐

der durch Veranstaltungen aufge‐

bracht, der Großteil jedoch aus 

Sponsorengeldern. Daher auch 

heuer wieder besonderer Dank 

an unseren 

Hauptsponsor, die 

Fa. Bmstr. Lehner, 

für die langjährige 

Unterstützung. 

Ebenso sei den Ge‐

meinden gedankt, die immer ein 

offenes Ohr für unser Anliegen 

haben.  

Der Höhepunkt im abgelaufenen 

Jahr war sicherlich die Eröffnung 

des neuerrichteten Kabinen‐ und 

Kantinentraktes (mit versetzter 

Tribüne) am Sportplatz Oed am 

14. August 2011. Dieses Bauprojekt 

konnte nur durch die großzügige 

Unterstützung der Gemeinde Oed‐

Öhling, des Landes NÖ, der Lan‐

desunion sowie vieler Sponsoren 

und Gönner in der erforderlichen 

Größenordnung errichtet werden. 

An den Gesamtkosten des Projek‐

tes war der USV Lehner Oed/

Zeillern mit 25% beteiligt 

(Eigenleistungen).  

Im Jahr 2012 wird das 60‐jährige 

Bestandsjubiläum des USV Lehner 

Oed/Zeillern im Rahmen einer gro‐

ßen Festveranstaltung gefeiert. 

Abschließend möchte ich mich 

noch bei allen Besuchern unserer 

Heimspiele bedanken, verbunden 

mit der Bitte, uns auch weiterhin 

die Treue zu halten. 
 

Obmann Josef PREUER 

Vereine —Jahresberichte 2011 

USV Lehner Oed/Zeillern 

Die U12 bedankt sich im Namen des USV Oed/Zeillern für 
das Sponsoring der Trainingsanzüge bei Hannes Öllinger 
(Bäck). Am Bild die U12‐Spieler mit den Betreuern Mag. 
Werner Pfleger und Gerald Jesina. 

Trainingsanzüge gesponsert 
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Das war 2011  

Wir können auf ein ereignisrei‐

ches, arbeitsreiches und durchaus 

erfolgreiches Jahr 2011 zurückbli‐

cken. In sportlicher Hinsicht konn‐

ten wir im Jahr 2011 wieder sehr 

gute Erfolge erzielen. Beim 

Amstettner Bezirkscup konnte in 

Gruppe B der 3. Platz und in Grup‐

pe E der 1. Platz erreicht werden. 

Bei diversen Pokalturnieren wur‐

den einige Spitzenplätze er‐

kämpft (1 erster Platz, 4 zweite 

Plätze). Bei den zweitägigen As‐

phaltmeisterschaften auf Landes‐

ESV Union Zeillern – Stocksport 

ebene belegte unsere Mannschaft 

2 bei den Gebietsmeisterschaften 

den 8. Platz und die Mannschaft 1 

bei der Unterliga West den 4. Platz. 

Bei den Eismeisterschaften konnte 

der Aufstieg zur Unterliga West mit 

dem 2. Platz bei der Gebietsmeis‐

terschaft fixiert werden (H. Lam‐

merhuber, M. Knapp, G. Stolz, R. 

Maischberger und G. Scheuch).  

Mit unserem engagierten Team 

konnten wieder einige Veranstal‐

tungen, wie das Frühjahrsturnier 

und die traditionelle Gemeinde‐

meisterschaft, durchgeführt wer‐

den. Wir wollen uns auf diesem 

Wege nochmals bei allen Teilneh‐

mern, Gönnern und Sponsoren 

herzlich bedanken und hoffen, dass 

diese Veranstaltung auch 2012 wie‐

der ein toller Erfolg wird. Zum Ab‐

schluss gilt mein Dank allen Stock‐

sportlern für ihren Einsatz und al‐

len Helfern für ihre geleistete Ar‐

beit. Ich wünsche allen Gemeinde‐

bürgern sowie allen aktiven und 

unterstützenden Mitgliedern alles 

Gute und beste Gesundheit für 

2012! 

Stock Heil! 

Obmann Manfred Knapp 

Das Turnprogramm unter der 

Leitung von Dipl. Body Vitaltraine‐

rin Gerlinde Bruckner und Fitlehr‐

wart Lieselotte Pesek wird nach 

wie vor sehr zahlreich angenom‐

men. Bei dieser Gelegenheit 

möchte ich mich bei der Gemein‐

de und Herrn Bgm. Rupert Per‐

ger und der Raika Zeillern, bei 

Frau Elfriede Peham für die ge‐

sponserten Steppbretter, Ter‐

rabänder und Gymnastikbälle 

bedanken.  

Der traditionelle Ausflug ging 

heuer bei herrlichem Wetter nach 

Hallstatt. Nach einer schönen 

Wanderung am Ostufer entlang, 

setzten wir per Schiff nach Hall‐

statt über und genossen die Ein‐

drücke und Ruhe des Weltkultur‐

erbes. Nach einem 

Abstecher in die Kai‐

serstadt Bad Ischl 

ging es wieder heim‐

wärts. 

Im Rahmen einer, lei‐

der schneelosen, 

Nachtwanderung, mit 

anschließender Weih‐

nachtsfeier, ließen 

wir das Turnerjahr gemütlich aus‐

klingen. 
 

Im zweiten Semester starten wir 

wieder am Mittwoch, dem 

15.02.2012 um 19.30 Uhr. (Kosten  

€ 25,‐/Semester). Neue Interessen‐

tinnen sind jederzeit herzlich will‐

kommen ‐ wir freuen uns auf zahl‐

reiche Teilnahme. 

Die Sektion Damenturnen (Fit 

for fun) wünscht allen Turnerin‐

nen und Gemeindebürgern viel 

Erfolg und Gesundheit für das 

kommende Jahr 2012.   

 

Marianne Pollak  

(Turnobfrau) 

Sektion Damenturnen 
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Das Jahr 2011, ein Jahr der neuen 

Wege für den UTC Zeillern. 

Wir konnten mit der Teilsanierung 

der Plätze 3 und 4 unser Vorha‐

ben, die Sportstätten zu erneuern, 

abschließen. Dank an alle, die un‐

seren Verein dabei unterstützt ha‐

ben mit ihrer Arbeitskraft wie auch 

der Gemeinde, Union NÖ und Land 

NÖ für die finanzielle Unterstüt‐

zung. 

An den Kreismeisterschaften be‐

teiligten wir uns mit einer Damen, 

vier Herren und drei Jugendmann‐

schaften. 

Gratulation an alle Mannschafts‐

spieler zu ihren Leistungen und 

Danke an alle, die sich als Mann‐

schaftsführer/in bzw. Betreuer der 

Jugend zur Verfügung gestellt ha‐

ben. 

Die Kindertenniswoche mit 50 

Teilnehmern war wie jedes Jahr 

ein voller Erfolg. Danke für die Un‐

terstützung durch viele Vereins‐

mitgliedern, allen voran Gabi Ma‐

yrhofer, sowie der Dorfschmiede 

Bruckner und der Volksbank 

Amstetten. 

UTC Zeillern – Sektion Tennis 

Im Juni führten wir die General‐

versammlung mit Neuwahlen 

durch.  

Der neugewählte Vorstand des 

UTC Zeillern: 

Obmann: Peter Ebner 

Obm.Stv.: Michael Grabenschwei‐

ger 

Kassier: Jürgen Lumplecker 

Kassier Stv.: Roland Bauer 

Schriftf.: Mag. Michael Pfleger 

Schriftführer Stv.: Doris Pfleger 

Kassaprüfer: Roland Lumplecker‐

Kassapr.: Sabine Pfleger‐Mühlb. 

Jugendleiterin: Gabi Mayrhofer 

Jugendleiter Stv.:Jürgen Langheld 

Sportlicher Leiter: Patrick Leitner 

Beiräte: Alois Grabenschweiger, 

Andreas Brandstetter. 

Ich danke für das Vertrauen unse‐

rer Mitglieder und hoffe auf eine 

gute Zusammenarbeit in den 

nächsten drei Jahren. 

Auch 2011 führten wir die Vereins‐

meisterschaft durch. Im Bewerb 

Jugend, setzte sich Christopher 

Walter, bei den Damen Sabine 

Pfleger‐Mühlböck und bei den 

Herren Roland Bauer durch. Das 

Herren Doppel gewannen Michael 

Grabenschweiger und Roland Bau‐

er. Der Turnierleitung möchte ich 

gratulieren zur gelungenen Durch‐

führung. Auch ein Dankeschön an 

alle Sponsoren für die Sachpreise, 

wie Raiffeisen‐Bank Zeillern, Nah & 

Frisch Rafetseder, Bäckerei Öllin‐

ger, Baumeister Lehner und viele 

mehr. 

Ein weiterer Höhepunkt war die 

Verfilmung „Einen Tag am Tennis‐

platz des UTC Zeillern“, wo sich 

viele Mitglieder beteiligten. Pat‐

rick Leitner, Michael Graben‐

schweiger mit Trainer Michael 

Pfleger glänzten in den Hauptrol‐

len, Regie führte Robert “Bulle“ 

Rinner. Ansehen kann man sich 

den sehr gelungenen Streifen auf 

unserer Home Page. 

An dieser Stelle möchte ich mich 

auch bei allen Funktionären der 

anderen Vereine, den Gemeinde‐

vertretern und Gemeindebediens‐

teten für die gute Zusammenar‐

beit der letzten Jahre bedanken. 

Ich darf allen im Namen des UTC 

Zeillern ein sportlich erfolgreiches 

und verletzungsfreies Jahr 2012 

wünschen! 

Obmann Peter Ebner 
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Einige Eckpunkte des Gesetzes 

lauten: (Inkrafttreten 1. 1. 2012) 

 

Beschränkung Haftungsrisiko 

Die Haftung von unentgeltlich han‐

delnden Organwalterinnen/

Organwaltern und Rechnungsprü‐

ferinnen/Rechnungsprüfern ge‐

genüber dem Verein wird auf gro‐

be Fahrlässigkeit und Vorsatz be‐

schränkt. 

 

Haftpflichtversicherung 

Eine Versicherung, die der Verein 

abgeschlossen hat, wird auch den 

Anspruch einer Organwalterin/

eines Organwalters oder einer 

Rechtnungsprüferin/eines Rech‐

nungsprüfers gegen den Verein 

decken. 

 

Mitgliederversammlung 

Die Mitgliederversammlung ist zu‐

mindest alle fünf Jahre einzuberu‐

fen. Die Höchstfrist wird von vier 

auf fünf Jahre erhöht. 

 

Vereinsgesetz: Novelle 2011  
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Der Motorsportclub Zeillern kann  
auf ein ereignisreiches und motor‐
sportlich erfolgreiches Jahr 2011 
zurückblicken.  
Der MSC‐Schitag in Mühlbach am 
Hochkönig stand nach mehrjähriger 
Pause wieder am Programm. Unter 
anderem wurden eine Busfahrt 
zum Eisspeedway WM Lauf in St. 
Johann/Pongau, sowie einige Mo‐
torradausfahrten  organisiert. Auch 
in der vergangenen Saison wurden 
die MSC Motorsportler bei Rennen 
im In und Ausland begleitet, wobei 
das Rennwochenende am Salzburg‐
ring und Red Bull Ring der Höhe‐
punkt  waren. 

Der Start zur Rennsaison 2011 er‐
folgte im April mit der Bergmeister‐
schaft in Landshaag/St. Martin. 

Der MSC Zeillern‐Pilot Helmut 
Schleindlhuber fuhr dort vor 17 000 
Besuchern auf seiner 200 PS star‐
ken BMW mit 1.12,049 min. neuen 
Streckenrekord, was am 3,6 km 
langen Berg einen Schnitt von 180 
km/h und einen Topspeed von über 
300 km/h ergab. 

MSC Zeillern  

Sponsoren, Mitgliedern und 
Freunden für die Unterstützung 
im vergangenen Jahr herzlich be‐
danken.  Einen besonderen Dank 
an all jene, die durch ihre aktive 
Mitarbeit zum Gelingen unserer 
Veranstaltungen beigetragen ha‐
ben. 

Obmann Josef (Jupp) Mayrhofer 

 

Am Bild:  Bei der Abschlussfeier 

mit Vize‐Staatsmeister Helmut 

Schleindlhuber. 

Er wurde damit Tagessieger und 
österr. Bergmeister 2011 in den 
Klassen Superbike und Superstock. 

In der internationalen österreichi‐
schen Rundstrecken Meisterschaft 
(IÖM) holt Helmut hinter Andi Me‐
klau erneut den Vize‐Staatsmeister 
Titel für den MSC Zeillern. 

Manuel Schleindlhuber, ebenfalls 
mit einer MSC Zeillern Lizenz in der 
IÖM Superbike Klasse am Start, 
belegt den 10.Platz in der Meister‐
schaft. 

Robert Auer wurde 2011 
im Suzuki Cup 2. in der 
Gesamtwertung 

Aktiv beteiligt war der 
Motorsportclub auch 
wieder im Gemeindele‐
ben, beim Cidelarifest  
und Adventmarkt.  
Berichte und Fotos über 
die MSC Aktivitäten auf 
www.msc‐zeillern.at 

Auf diesem Weg möch‐
ten wir uns bei den 

Kameradschaftsbund Ortsverband Zeillern 2011 

Das vergangene Jahr 2011 war ein 

Jahr der Zusammenarbeit. So 

konnten wir einige Erneuerungen 

verwirklichen. Wir bauten eine 

neue Verkaufshütte für den Ad‐

ventmarkt und sonstige Veranstal‐

tungen und kauften T‐Shirts für 

unsere Mitglieder. 

Neben den üblichen Ausrückun‐

gen wie Fronleichnam, Hauptbe‐

zirkstreffen und Allerheiligen wa‐

ren wir auch bei der Landeswahl‐

fahrt in Maria Taferl anwesend. 

Zu unseren sportlichen Aktivitäten 

gehören das Bezirksschießen in der 

Kaserne, Zimmergewehrschießen, 

Stockschießen und Kegelturniere. 

Dem Kameradschaftsbund Ortsver‐

band Zeillern sind im Jahre 2011  

4 Personen beigetreten und wir ha‐

ben aktuell einen Stand von 102 Mit‐

gliedern, davon 15 Frauen. Unsere 

Haupteinnahmequelle war der Ball 

sowie die Ballspenden und der 

Weihnachtsmarkt. 

Ich bedanke mich bei allen Mitglie‐

dern, der Musik und Feuerwehr 

sowie bei der Gemeindevertre‐

tung, die wie immer Verständ‐

nis für die Anliegen des Kame‐

radschaftsbund hatten.  

Ich wünsche ein gesundes Jahr 

2012 und darf zur 

Hauptversammlung  

am 26.02.2012  

ins GH Spreitz Zeillern, um 

09:30 Uhr einladen . 

 

Obmann Franz Walter 
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Ganz treu nach diesem Motto, 

durften wir uns im vergangenen 

Jahr in die Zeillerner Gemeinschaft  

einbringen. Der Jahreswechsel bie‐

tet eine gute Gelegenheit, um nur 

auf einige dieser Aktivitäten auf 

regionaler Ebene zurückzublicken: 

Dazu gehören ein sehr gut besuch‐

ter „Tag der Bäuerin“ auf Schloß 

Zeillern, bei dem uns auch die Lan‐

desbäuerin Maria Winter mit einem 

Besuch überraschte; ein Pfarrcafe 

zur Unterstützung der Inspirations‐

weges, der Bäuerinnenausflug, der 

uns im vergangenen Jahr ins Wald‐

viertel führte, das Cidelarifest, dort 

konnten wir, natürlich gemeinsam 

mit dem Bauernbund herrlich fri‐

sche Mehlspeisen der Bevölkerung 

anbieten, ein Stoffdruckkurs der 

besonderen Art, wo wir unsere 

Kreativität unter Beweis stellen 

konnten und schon zur Tradition 

für uns Bäuerinnen geworden, der 

„Zeillerner Adventmarkt“, wo wir 

sehr bewusst unsere guten, heimi‐

schen Produkte dem Konsumenten 

anbieten. 

Die Arbeitsgemeinschaft hat aber 

auch auf Bezirksebene viele inte‐

ressante kulturelle und fachspezifi‐

Vereine—Jahresberichte 2011 

sche Weiterbildungsangebote. Ich 

möchte hier auf unser Arbeitspro‐

gramm hinweisen. Wer Interesse an 

so einem Arbeitsprogramm hat, 

kann sich gerne bei den Ortsbäue‐

rinnen melden. 

Herzlich bedanken möchte ich mich 

bei meinen Ortsbäuerinnen, Bäue‐

rinnen und bei allen Frauen, die sich 

in unsere Arbeitsgemeinschaft ein‐

bringen, mitarbeiten oder einfach 

das Angebot der Weiterbildung und 

Gemeinschaft nutzen. Unsere Ge‐

meinschaft soll eine „Kraftquelle“ 

für unsere vielfältigen Aufgaben 

sein! 
 

Gemeindebäuerin  

GR Renate Haimberger 

 

Einladen möchten wir zu folgenden 

Veranstaltungen: 

„Tag der Bäuerin“ 

Mittwoch, 1. 2 2012  

in Ferschnitz 

8.30 Uhr Hl. Messe in Ferschnitz 

10.30 Uhr Anneliese Hasenöhrl: 

„Leben ist, was ich selbst daraus 

mache“ 

14.00 Uhr Mag.(FH) Hermine Nade‐

rer: „Lachjoga – Übungen zur heite‐

ren Gelassenheit im Alltag“. 

„Jungbäuerinnentag“ 

Dienstag, 14. 2., 13.30 – 17.00 Uhr im 

Mostv. Bildungshof Gießhübl 

Referentin ist Mag. Barbara Kraus‐

Neidhart: Richtig essen von Anfang 

an – mit Freude essen am Familien‐

tisch. Kinderbetreuung möglich! 

Anmeldung bis 10. Februar, BBK 

Amstetten Tel. Nr. 05025940100 

Felsentherme Gmünd 

Wir möchten alle Frauen aus 

Zeillern einladen, mit uns einen 

Tag auszuspannen und den All‐

tag hinter sich zu lassen! 

Termin: Freitag, 24. 02. 2012 

Abfahrt: 8.00 Uhr Marktplatz 

Zeillern 

Rückkunft: ca. 21.30 Uhr. 

Anmeldung bis 17. Februar 2012 

bei Renate Haimberger Tel. 

0680/2085116. 

„Seniorenbäuerinnentag“ 

Dienstag, 6.3.2012,  

13.00 – 16.30 Uhr im GH Krems‐

lehner/Stephanshart 

Referent ist Dir. Josef Weiß zum 

Thema: „So bleiben wir geistig 

fit“ (Gedächtnistraining). 

 

 

Bauernbundausflug 

Dienstag, 28.02.2012 

nach Wulzeshofen, Fa. Jung‐

bunzlauer, Fa. Brantner, Laa 

a.d.Thaya 

Abfahrt: 7.30 Uhr Marktplatz 

Zeillern 

Rückkunft: ca. 23.00 Uhr 

Anmeldung bei Obmann GR Ing. 

Ernest Schoder, Tel.: 

0664/3927525 

NATÜRLICH‐GEMEINSAM‐LEBENDIG 

Das Leitbild der Arbeitsgemeinschaft der Bäuerinnen 
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Pfarrbühne Zeillern 

Die Pfarrbühne Zeillern kann mit der 

"Schwebenden Jungfrau" auf eine sehr 

erfolgreiche Theatersaison 2011 zurückbli‐

cken. Die sechs Vorstellungen waren fast 

zur Gänze ausverkauft und das Publikum 

konnte herzhaft lachen. Gestärkt durch 

zahlreiche positive Feedbacks und dem 

tollen Zusammenhalt der Gruppe, startet 

die Pfarrbühne voll Elan in die neue Sai‐

son.  

All zu viel wird jedoch noch nicht verraten, 

außer: es wird ‐ wie gewohnt ‐ wieder viel 

zu Lachen geben, "alte" und neue Gesich‐

ter werden auf der Bühne zu sehen sein 

und ihr bestes geben. 

Wir freuen uns schon jetzt wieder auf ei‐

nen voll besetzten Pfarrsaal (ab 10. März) 

und wünschen allen ein wunderschönes 

und humorvolles Jahr 2012! 

 

Ich wünsche euch ein gutes neues Jahr! 
 

Liebe Grüße 

 

Lydia Wagner 

 

Sternsinger  
 

Zu Jahresbeginn besuchten die Sternsin‐

ger das Gemeindeamt und sammelten für 

bedürftige Menschen in Not.  

Am Bild Kathrin Schoder mit Jakob Waser, 

Nadine Dirtl, Miriam Haslauer und Theresa 

Lienbacher (v.li.n.re.). 

Im Jahr 2010/11 trafen sich 6 Jungscharleiter mit jeweils ca. 15‐25 

Kindern an jedem zweiten Samstag von 14:30‐16:30 Uhr. Diese 

Stunden fanden großteils im Pfarrheim statt. Wir spielten, sangen 

und bastelten gemeinsam. Bei schönem Wetter wurden auch Ge‐

ländespiele oder Rätselrallys in Zeillern gemacht.  

Ein Schwerpunkt ist natürlich auch für uns der alljährliche Pfarr‐

ball, bei dem 16 Kinder mit eintanzten und die Kinder gebührend 

Applaus ernteten.  

Der Fasching kam natürlich auch in der Jungschar nicht zu kurz. 

Wir verbrachten die Jungscharstunde in lustigen Verkleidungen 

und mit Faschingsspielen.  

Weiters sind die Besuche der alten und kranken Menschen zu 

Ostern und Weihnachten für uns ein Fixpunkt. Die Kinder basteln 

kleine Geschenke, die die Menschen erfreuen.  

Das große Highlight war natürlich unser Jungscharlager im Au‐

gust in Eggenburg. 8 Jungscharleiter und 16 Kinder verbrachten 

dort gemeinsam 4 Tage bei Spiel und Spaß.  

Im September starteten wir wieder in ein neues Jungscharjahr 

und wir durften viele Neulinge bei uns begrüßen. Somit haben 

wir einen Durchschnitt von ca. 20 Kindern in den Jungscharstun‐

den, was uns sehr freut.  

Anfang November betätigten wir uns gemeinsam sportlich und 

fuhren in die Eishalle, wo einige Kinder erste Erfahrungen mit die‐

ser Sportart machten.  

Im Advent besuchte uns der Nikolaus und wir backten Kekse, die 

wir uns danach schmecken ließen.  

Es war ein sehr erlebnisreiches und lustiges Jahr! Danke an dieser 

Stelle auch an die Eltern für Ihr Vertrauen. 

Bericht von Katharina Zeiner 

Katholische Jugend 
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Sparverein zur Schlossinsel 

Am Samstag, dem 26. November 2011, veranstaltete der Sparverein 

zur Schlossinsel im Gasthaus Spreitz in Zeillern seine alljährliche 

Sparvereinsauszahlung. 

Dem Sparverein gehörten im abgelaufenen Jahr 188 Mitglieder an 

und er zählt mit einer Einlagensumme von 97.000,‐ € zu den größten 

Sparvereinen im Bezirk Amstetten. Neben dem Spargedanken dient 

der Verein vor allem der Pflege der geselligen Gemeinschaft inner‐

halb der Gemeinde und hat somit eine nicht zu unterschätzende so‐

ziale Bedeutung.  

Obmann Erich Freudenschuß konnte zu dieser Veranstaltung, mit 

der auch die Neuwahl des gesamten Vorstandes verbunden war, 

einen großen Teil der Mitglieder sowie die Bankstellenleiterin der 

Raiffeisenkassenfiliale Zeillern, Frau Elfriede Peham, begrüßen. 

Elfriede Peham bedankte sich in ihrer kurzen Ansprache beim Ob‐

mann und bei den Funktionären des Sparvereines für deren hervor‐

ragende Arbeit. Weiters erwähnte sie auch den gemütlichen Ausflug 

im heurigen Sommer, welcher nach Pressburg, der Hauptstadt der 

Slowakei, führte. 

Bei der Neuwahl wurden alle zur Wahl stehenden Vorstandmitglie‐

der unter Obmann Freudenschuß wieder einstimmig gewählt. Die 

erste Einzahlung im Jahr 2012 findet am Sonntag, den 8. Jänner ab 

10.00 Uhr im Gasthaus Spreitz in Zeillern statt. 

Weiters wurde als Auflockerung ein Schätzspiel veranstaltet bei 

dem die Gesamtsumme von Euro‐ und Cent‐Münzen in einem Glas‐

behälter erraten werden musste. Die erfolgreichen Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer an dem Spiel konnten aus zahlreichen Preisen, wel‐

che von den einheimischen und befreundeten Firmen zur Verfügung 

gestellt worden sind, auswählen. 

Bildtext zu beiliegendem Foto: v.l. Obmann Erich Freudenschuß, Raika‐

Bankstellenleiterin Elfriede Peham, die drei Hauptgewinner des 

Schätzspie‐

les Johann 

Lehner, 

Heinz Lien‐

bacher und 

Gottfried 

Gruber, so‐

wie Ernst 

Ecker der 

Moderator 

des Ratespieles. 

Der Seniorenbund Zeillern dankt allen 

Funktionären, Mitgliedern und Freun‐

den für ihre Tätigkeit im Kreise der Seni‐

oren. Der Gemeinde sei gedankt für das 

Verständnis und für die gute Zusam‐

menarbeit. Es wird ja damit zum Aus‐

druck gebracht, dass in unserer Gemein‐

de die ältere Generation nicht verges‐

sen wird.  

Wir würden uns freuen, all jene Bürger/

Innen, die bereits das Pensionsalter er‐

reicht haben, als Mitglieder des Senio‐

renbundes im Jahr 2012 begrüßen zu 

können.  

In diesem Sinne wünschen wir allen Mit‐

gliedern und Bürgern/Innen in unserer 

Gemeinde, die sich mit uns verbunden 

fühlen Zufriedenheit und Gesundheit für 

2012. 

Einladen dürfen wir zum nächsten 

Stammtisch am Mittwoch, dem 15. Feb‐

ruar 2012, 14.00 Uhr zum Mostheurigen 

Zeiner in Oberzeillern. 

Am Donnerstag, dem 8. März 2012 fin‐

det das alljährliche Preisschnapsen im 

Gasthaus Spreitz statt. 

 

Adalbert Kinast (Seniorenbundobmann) 
 

 

 

 

Jagdgesellschaft 
 

 

Die Jägerschaft von Zeillern dankt allen 

Gemeindebürgern, besonders den 

Grundbesitzern für das Verständnis, das 

sie den Anliegen der Jägerschaft im ab‐

gelaufenen Jahr entgegengebracht ha‐

ben.  

Die Jagdgesellschaft wünscht ein gutes 

neues Jahr 2012. 

 

Jagdleiter Friedrich Hinterholzer 
 

Seniorenbund Zeillern 
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St. Pölten, 23. Dezember 2011 

Dion/ÖA‐Wu 

NÖ Gebietskrankenkasse informiert: 

Neue Beträge in der  

Krankenversicherung 

Ab 1. Jänner 2012 gibt es wieder eini‐

ge neue Beträge in der Krankenversi‐

cherung*:  

Die Höchstbeitragsgrundlage be‐

trägt monatlich € 4.230,‐‐, für Sonder‐

zahlungen jährlich € 8.460,‐‐. Die Ge‐

ringfügigkeitsgrenze liegt bei 

€ 376,26 monatlich bzw. € 28,89 täg‐

lich.  

Die Rezeptgebühr beträgt im neuen 

Jahr € 5,15 – für die Befreiung von der 

Rezeptgebühr (auf Antrag) gelten 

folgende Grenzbeträge: und zwar für 

Personen, deren monatliche Netto‐

einkünfte € 814,82 (für Alleinste‐

hende) bzw. € 1.221,68 (für Ehe‐

paare) nicht übersteigen. Ebenso 

gilt die Befreiung für Personen, 

die infolge von Leiden oder Ge‐

brechen überdurchschnittliche 

Ausgaben nachweisen (chronisch 

Kranke), sofern die monatlichen 

Nettoeinkünfte € 937,04 (für Al‐

leinstehende) bzw. € 1.404,93 

(für Ehepaare) nicht übersteigen. 

In allen Fällen erhöhen sich diese 

Beträge für jedes Kind um 

€ 125,72. 

Der Selbstbehalt für Heilbehelfe 

(z. B. orthopädische Schuheinla‐

gen, Bruchbänder) und Hilfsmit‐

tel (z. B. Krücken) beträgt min‐

destens € 28,20, für Sehbehelfe 

mindestens € 84,60. Der Höchst‐

betrag für die Kostenübernahme 

von Heilbehelfen (inkl. Brillen) 

liegt bei € 423,‐‐. Für Kontaktlin‐

sen beträgt der Höchstzuschuss 

€ 141,‐‐ pro Linse. Für Hilfsmittel 

liegt der Höchstbetrag bei € 423,‐‐

, für Körperersatzstücke und 

Krankenfahrstühle gilt ein 

Höchstzuschuss von € 2.820,‐‐. 

*für den Bereich ASVG 

(Allgemeines Sozialversiche‐

rungsgesetz) 

Info: Von 1 Euro des Sozialversi‐

cherungsbeitrages verbleiben 

lediglich 20 Cent der NÖ Gebiets‐

krankenkasse. Um Verwaltungs‐

kosten zu sparen, hebt die Kran‐

kenkasse die restlichen 80 Cent 

für andere Stellen 

(Pensionsversicherung, Unfallver‐

sicherung, Arbeitslosenversiche‐

rung etc.) ein und leitet diese so‐

fort weiter. 

Das Rote Kreuz Amstetten bietet 
Betreuungsprogramme: 

*Seniorentreff 
* Betreutes Reisen 
* Bewegung bis ins Alter 
aus dem Bereich Gesundheits & 
Soziale Dienste der Bezirksstelle 
Amstetten. Anmeldung und Infor-
mationen unter Tel.: 07472/29058-0  

Fotoworkshop von Handler Consult. mit H. Fuchluger 
Samstag, 10.03.2012 Fotoworkshop Portrait – Gruppe – Pressefoto 
Samstag, 24.03.2012 Fotoworkshop Portrait – Gruppe – Pressefoto 
Die Workshops beinhalten Getränke, Pausensnacks und Mittagessen  
und finden im Landhaus Stift Ardagger statt. Anmeldung:unter   
www.handlerconsulting.com oder tel.: 0650 5665856. 

Hilfswerk sucht Tagesmütter 

Kursstart: 5.3.2012 in Amstetten 

Infos unter Tel.: 07472/6152021. 
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Veranstaltungen in Zeillern 

Datum Veranstaltung Ort Uhrzeit 

Bis 21.02.2012 Mostviertler Schmankerl  Schloss Hotel Zeillern ganztätig 

Sa, So, 04./05.02.2012 Mostheuriger Zeiner Oberzeillern ab 16.00 Uhr 

Di, 07.02.2012 Stammtisch der ZeitBank 55+ Cafe Öllinger 18.00 Uhr 

Fr, 10.02.2012 FF‐Winterschulung  Bauhof 19.30 Uhr 

Sa, So, 11./12.02.2012 Mostheuriger Zeiner Oberzeillern ab 16.00 Uhr 

Di, 14.02.2012 Kulturstammtisch Bücherei 18.30 Uhr 

Mi, 15.02.2012 Start Damenturnen 2. Semester Turnsaal Volksschule 19.30 Uhr 

Mi, 15.02.2012 Seniorenstammtisch Mostheuriger Zeiner 14.00 Uhr 

Sa, 18.02.2012 Kindermaskenball des Musikvereins GH Spreitz 14.00 Uhr 

Fr, 18.02.2012 Pfarrball Schloss Hotel Zeillern 20.30 Uhr 

Mo, Di, 20./21.02.2012 Backhendl– und Surbratlessen Gasthaus Spreitz mittags/abends 

Ab 22.02.2012 Feines vom Fisch aus Fluss und Meer Schloss Hotel Zeillern ganztätig 

Fr, 24.02.2012 FF‐Gesamtübung Bauhof 19.30 Uhr 

Sa, 25.02.2012 Feuerlöschüberprüfung Bauhof 8.00‐12.00 Uhr 

Sa, 25.02.2012 Delegiertentag NÖBV Schloss Hotel Zeillern 9.00‐17.00 Uhr 

Sa, So, 25./26.02.2012 Mostheuriger Zeiner Oberzeillern ab 16.00 Uhr 

So, 26.02.2012 Jahreshauptversammlung ÖKB Gasthaus Spreitz 9.30 Uhr 

Mo, 20.02.2012 Hausgschnas in der Dorfschmiede Gasthaus Bruckner 19.00 Uhr 

Mit, 08.02.2012 Vormostkost der Landjugend Mostheuriger Zeiner 19.30 Uhr 

Fr, 24.02.2012 Start Tai Chi Kurs für Kinder und  

Erwachsene 

Turnsaal Kindergarten 16.30 Uhr Kinder 

19.00 Uhr EW 

Mo, 01.03.2012 Ende Möglichkeit Sperrmüllanmeldung Gemeindeamt 8.00‐12.00 

Mi, 1.2.2012 Tag der Bäuerinnen in Ferschnitz Pfarrkirche Ferschnitz 8.30 Uhr Beg. 

Di, 14.02.2012 Jungbäuerinnentag in Gießhübl Mostv. Bildungshof 13.30 Uhr 

Fr, 24.02.2012 Bäuerinnenausfl. Felsentherme Gmünd Marktplatz Zeillern 8.00 Uhr Abfahrt 

Di, 28.02.2012 Bauernbundausflug n. Wulzeshofen Marktplatz Zeillern 7.30 Uhr Abfahrt 

Telefonbuch Zeillern 

Röcklinger Roman, Martin Zeiller Str. 

385, ist unter Tel.: 0681/20129299 

erreichbar. 
 

Wilhelm Ladner, Rabenleiten 267, ist 

unter 0664/9537780 erreichbar. 

Nächste Ausgabe Zeillerner Nachrichten 

Die nächste Gemeindezeitung wird Anfang März herausgegeben, wir 

bitten alle Vereine, Institutionen und Personen, welche einen Beitrag 

in der nächsten Gemeindezeitung veröffentlichen wollen, diesen  

bis spätestens 21. Feburar am Gemeindeamt abzugeben, wenn  

möglich per e‐mail. 
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Verkaufe: 2 Kredenzen (Antiquitäten) abgelaugt, Vollholz. Tel.: 0680/3001549. 

Christbaumsammelaktion am 14.01.2012 

Der alljährliche Brauchtum der Christbaumsammelaktion 
wurde auch heuer wieder von den Burschen der Landju‐
gend durchgeführt. Wir haben die einzelnen Sammelplätze 
mit dem Traktor abgefahren und die Bäume eingesammelt, 
sowie gehackt und auch gleich entsorgt. Bedanken möch‐
ten wir uns bei der Gemeinde, allen voran Bürgermeister 
Perger, für das „warme“ Mittagessen an diesem „kalten“ 
Samstag. Auch nächstes Jahr wird diese Aktion wieder ein 

fixer Ter‐
min in 
unserem 
Land‐
jugend‐
kalender 
sein. 
 

Landjugend Zeillern 

Am Bild hinten von li. n. re.: Maischberger Philipp, Kreuzer Dominik, vorne: Zeiner Dominik, Leitner Martin, 
Walter Georg, Peham Reinhard, Weiß Michael, Zehetgruber Jakob, Zehetgruber Lukas. 

Foto Heribert Hudler, NÖN 

Neujahrsempfang der ÖVP 
Beim Neujahrsempfang der ÖVP in der Firma FD‐

Composites in Zeillern konnten viele Gäste begrüßt wer‐

den. Landtagsabgeordnete Michaela Hinterholzer ging in 

Ihrer Ansprache auf aktuelle Themen der Landespolitik 

und Wirtschaft ein. Vor allem war das Interesse an den 

Airrow Copters und an dem Modell AC 10 groß. Auch die 

Information der Geschäftsleitung der Firma FD‐

Composites brachten interessante Details. In gemütlicher 

Runde wurden noch interessante Gespräche geführt . 

                                            Bericht von GR F. Pallinger (ÖVP‐Obm.) 


